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ANWALTSSOZIETÄT

Manfred Blum*

• Fachanwalt für Arbeitsrecht
Arbeitsverträge, Kündigungen, Vertragsabwicklungen, Vertretung von Vorstands-
mitgliedern oder Geschäftsführern, Betriebsverfassungs- und Tarifvertragsrecht.

RECHTSANWÄLTE
Hofkamp 86   •   42103 Wuppertal

Telefon: 2 48 22-0   •  Telefax 2 48 22-20 
eMail: kanzlei@rawub.de

www.rawub.de

* vertretungsberechtigt bei allen Oberlandesgerichten

RECHTSANWÄLTE

Teppiche
KARIMI

TEPPICHREINIGUNG
& -REPARATUR

Tel.:44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260 • 42349 W.-Cro.
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

www.credvoba.de

3-FACHER TESTSIEGER

Wir machen den Weg frei.

Wir sagen Danke.

 Firmenkunden

   Privatkunden
 

Tel. 0202/980-1100

Haarprofi begeistert nach Umbau
Heller, schöner und moderner, so
präsentiert sich der „Haarprofi“
nach seinem abgeschlossenen
Umbau. Durch die Erweiterung
konnte der Arbeitsbereich nun auf
insgesamt 11 Plätze erweitert wer‐
den. Neu hinzu gekommen ist
auch ein Barbereich, an dem die
Kunden mit kostenlosen Geträn‐
ken wie Cola, Wasser, Sekt, Wein
und Kaffee versorgt werden. 

Aber nicht nur räumlich hat sich in
dem Salon von Perk Erdal einiges
verändert. Sein 7‐köpfiges Team
bietet ab sofort neben preiswer‐
ten Frisuren für Sie und Ihn ab so‐
fort auch:
• Haarverlängerung/Extensions, 
• Olaplex, 
• Newsha‐Haar‐Struktur‐Glättung,
• Hochsteckfrisuren
Ebenfalls neu hinzugekommen ist
der Bereich Kosmetik. Passend
zur neuen Frisur kann man sich
auch einen neuen Schmink‐Style
verpassen lassen. 

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Zeigen Sie sich
durch Farben!!!

Nicht ganz so hoch hinaus ging es in diesem Jahr bei der CW-Sonnenblumenmeisterschaft. Dennoch: Stolze
3,82 Meter maß am Ende der Meldefrist das Exemplar der Sieger Helga und Erich Perkams (mi.): Der Hahner-
berger hatte bei dem beliebten Hobbygärtner-Wettbewerb schon dritte Plätze und einmal sogar den zweiten
Platz belegt, diesmal langte es für den Titel. Der bescheidene Sommer sorgte dafür, dass der Unterdahler die
Konkurrenz dabei weit hinter sich ließ. Die Silbermedaille ging auch in die Nähe des Unterdahls: Am Hohlen-
scheidt sorgte die Teamarbeit von Monika Wolf (re.), Margarete Scheer sowie Petra und Ralf Steimann (2.v.r.)
dafür, dass ihre Vizemeister-Sonnenblume 3,60 Meter hoch wuchs. Doch nicht nur die Höhe beeindruckt, 20
Knospen machen das Exemplar auch zu einer wahren Blütenpracht. „Bronze“ bei der CW-Sonnenblumenmeis-
terschaft 2016 ging ins Herz von Cronenberg: Auf der idyllischen Terrasse des Schreinermeisters Heinrich Rie-
mann in der Hütte fühlen sich Sonnenblumen offensichtlich richtig wohl – sie knackten jedenfalls die 3,50-Me-
ter-Marke. Allen drei Siegern spendierten Björn und Beatrix Rücker (li.) vom Café-Restaurant „Haus Zillertal“
jeweils einen Brunch-Gutschein für zwei Personen. Der undankbare vierte Platz ging übrigens heuer an die
letztjährige Siegerin Susanne Jezusek: Ihr fehlten am Ende ganze sieben Zentimeter zu einem neuerlichen
Treppchenplatz. Der Preis für die „höchstgelegene Sonnenblume“ ging an Ute und Klaus-Peter Haas, deren
Exemplar am Schulweg sich in einem Apfelbaum eingenistet hat. Die CW bedankt sich bei allen Teilnehmern
und wünscht viel Erfolg bei den Meisterschaften im kommenden Jahr. 

CW-Meister kommt aus dem UnterdahlLiebe Leser

Vorweg: Ja, er hatte was ge-
trunken! Als Kollege Koke
am späten Samstagabend

in den klaren Sternenhimmel
über dem CW-Land schaute, er-
blickte er eine Lichter-Formation:
Langsam zog die „Staffel“ über
den Küllenhahn gen Osten. Was
mochte das sein, rätselten auch
die anderen Himmelsgucker in
der Runde, die – zugegeben –
auch getrunken hatten…      
Was hinter der UFO-Invasion ge-

steckt haben könnte, steht auf
Seite 8. Thema hier ist, wie sich
das Himmelsspektakel im Netz
niederschlug. Dank Facebook
musste niemand mit seiner „Hal-
luzination“ allein bleiben – ein-
fach mal gepostet, schon ging’s
ab. Anders als die UFO-Formation
blieb der Chat aber nicht unbe-
dingt auf Kurs… „Das war be-
stimmt der Onkel Erdogan mit
dem Onkel Trump – jetzt machen
die Hamstereinkäufe einen Sinn“,
fand ein FB-Nutzer.
Das ermunterte zu der durchaus

berechtigten Frage: „Können
Hamster Aliens abwehren?“ Egal,
denn weitere Erklärungversuche
des „UFO-Unsinns“ hatten mit
den possierlichen Tierchen nichts
im Sinn. „Da hat jemand zu viel
Star-Trek geguckt“, „Mondnazis
mit Reichsflugscheiben“ oder
„Schwelmer Heimatfest mit hal-
luzinierendem Bier“ wurde ver-
mutet und geraten: „weniger Al-
kohol.“ 
An „Aliens, auf der Suche nach

intelligentem Leben“, glaubte
der nächste FB-Freund: „Dann sa-
hen sie Wuppertal und sind wie-
der weg.“ Eine Diskutantin kata-
pultierte den Chat dann in ganz
andere Galaxien. „Was auch im-
mer es war“, postete sie, „es“
könne doch gerne mal eine Bom-
be in ein Wohnhaus an der Berli-
ner Straße reinwerfen: „Dann ist
dort ab 22 Uhr endlich mal Ru-
he.“ Au weia, der Himmel geriet
nun zur Nebensache und das irdi-
sche Oberbarmen in den Brenn-
punkt – sowas nennt man wohl
„Brainstorming“.

„Ihr habt sie doch nicht mehr al-
le“, zog da einer die Reißleine:
„Nix anderes zu tun, als so einen
Unsinn zu verbreiten.“ Kann man
so sehen, aber Hauptsache ist
doch auch, dass man mal drüber
gesprochen hat. Und mal ehrlich,
wenn es diesen „Chat-Unsinn“
nicht gegeben hätte, dann stün-
de hier heute ein anderer Un-
sinn… Greifen Sie zu den Sternen
am Wonne-Wochenende, Ihre 

Cronenberger Woche

Wie die CW berichtete, wurde eine
77-Jährige am 16. Juni an der Kreu-
zung Hahnerberg von einem Mul-
denkipper angefahren und schwer
verletzt. Obwohl das Unfallopfer
noch vor Ort von Rettungskräften
versorgt und dann per Rettungs-
hubschrauber in ein Krankenhaus
transportiert wurde, erlag die Se-
niorin wenige Tage später ihren
schweren Verletzungen.

Nach den ersten Ermittlungen der

Polizei hat die Staatsanwaltschaft
mittlerweile das Verfahren an sich
gezogen. Wie Oberstaatsanwalt-
Wolf Tilman Baumert gegenüber
der CW bestätigte, werden die Er-
mittlungen in dem Fall wegen fahr-
lässiger Tötung geführt. 

So könnte es sein, dass die Fuß-
gängerampel an der Ecke Cronen-
berger Straße/Küllenhahner Straße
zwar Grün anzeigte, als die 77-Jäh-
rige die Straße betrat. Möglicher-

weise sprang das Lichtzeichen dann
aber auf Rot um, noch während die
Seniorin die Straße querte.

Die verstorbene Seniorin war die
erste Unfalltote des Jahres auf den
Straßen in Wuppertal. Wer Hin-
weise zu dem tödlichen Unfall ge-
ben kann, ist weiterhin dringend
gebeten, sich bei der Polizei Cro-
nenberg unter Telefon 247 13 90
oder beim Verkehrskommissariat
unter 284-0 zu melden.

Tödlicher Unfall: Die Staats-
anwaltschaft ermittelt

Top-Tour durch
Dörper Wald Seite 9

Ab ins Burgholz:

Viel „24h live“ in
Cronenberg Seite 10

Ab morgen:

Rollhockey-Bundes-
liga startet Seite 11

Ab Samstag:

Alex-Gutscheine &
Gop-Karten Seite 12

Abräumen:
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(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 10.09. Löwen-Apotheke, Hauptstr. 30, Cronenberg ✆ 47 10 38
So. 11.09. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Mo. 12.09. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Di. 13.09. Hirsch-Apotheke, Friedrich-Engels-Allee 284, Barmen ✆ 8 76 28
Mi. 14.09. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 108-110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
Do. 15.09. Apotheke am Kaiserplatz, Kaiserstr. 4, Vohwinkel ✆ 2 73 12 00
Fr. 16.09. Heilkräuter-Apotheke, Kaiserstr. 95, Vohwinkel ✆ 78 02 77

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90
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Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Wort zum Sonntag
„Bin ich etwa Mutter Theresa?“

Liebe Leserinnen und Leser,
wir kennen solche Antworten aus Filmen,
wenn jemand vom anderen Hilfe, Ent-
gegenkommen oder – bei einer Autorepa-
ratur – einen besonders günstigen Preis er-
wartet.
Damit ist die Sache klar: Ich bin nicht Mut-
ter Theresa und will es auch nicht sein. Eine
andere Reaktion lautet: „Du bist hier nicht
bei der Heilsarmee oder dem Sozialamt“.
Dass der Gefragte dann doch hilft oder ei-
nen Freundschaftspreis nennt, steht auf ei-
nem anderen Blatt.

Am 5. September 1997 ist Mutter Theresa
gestorben. Dadurch ist die Welt ärmer ge-
worden und vor allem die Ärmsten unter
den Armen, Bewohner der Slums, Sterbens-
kranke, Aussätzige, Vergessene. Merkwür-
dig: Wenn unter uns ein Mensch vorbildlich
oder sogar selbstlos handelt, wenn er Un-
glaubliches leistet im Umgang mit zu kurz
Gekommenen, Übersehenen, Bedeutungs-
losen, entdeckt sicher jemand den berühm-
ten „Pferdefuß“ oder wenigstens das „Haar
in der Suppe“. So erging es dem vor drei
Jahren verstorbenen Heinz-Horst Deich-
mann, dem Gründer des Schuh-Imperiums.

Medien wussten: Er ließ Kinder im Stein-
bruch arbeiten und setzte Gerbern, von de-
nen Dr. Deichmann in Indien das Schuhleder
bezog, schutzlos den gefährlichen Dämpfen
aus. Das Gegenteil war richtig, passte aber
nicht ins Bild – nach dem Motto: Was nicht
sein kann, das nicht sein darf.

Eine Heiligsprechung wie vor ein paar Ta-
gen in Rom ist ein ergreifender Akt, rückt
uns die in die Ewigkeit gerufene Mutter

Theresa aber nicht näher sondern ferner.
Denn unsere Einstellung wird bestärkt: So
können wir nicht sein, und so würden wir
nie sein können...

Ich hatte mir vorgenommen, die Frage in
der Überschrift selber zu beant-
worten, nämlich warum nicht?
Im Klartext: Warum bin ich nicht
Mutter Theresa – in meinem
Umfeld, in meiner Rolle in dieser
Gesellschaft? Gott hat mir ande-
re Gaben gegeben als Mutter
Theresa, Albert Schweitzer oder
dem Gründer von Bethel, als
Friedrich von Bodelschwingh,
Dietrich Bonhoeffer oder dem
Pater Maximilian Kolbe, der
stellvertretend für einen Fami-
lienvater ins Gas ging.

Könnten wir mit den Augen
Gottes sehen, so würden wir uns
wundern, wie viel Liebe, Fürsor-
ge, Einsatz in dieser Stadt, die vorbildlich
für Deutschland ist, praktiziert werden. Um-
so verwunderlicher ist, dass die Figuren von
Minna Knallenfalls, Husch Husch und ande-
ren mehr Beachtung finden als die von
Wohltätern wie Jung-Stilling oder Tante
Hanna am Arrenberg. 

Wenn wir uns mit dem göttlichen Wort in
beiden Testamenten beschäftigen, so hören
wir das Versprechen Jesu: „Wenn ihr einem
Durstigen einen Becher Wasser reicht, wird
mein himmlischer Vater euch das vergel-
ten.“ Im Geringsten begegnet uns Jesus
(siehe Matthäus 25, 31ff). Es mag beschei-
den klingen, wenn einer sagt: Ich kann
nichts oder fast nichts, ist aber fragwürdig.
Der Wuppertaler Markus von Blomberg

antwortete auf diese Einstellung mit der
Aktion „(M)eine Stunde für Wuppertal“.
Daraufhin baute der, der angeblich nichts
für seine Stadt tun konnte, Nistkästen.
Ein hiesiger Herzchirurg wird in absehbarer

Zeit nach Asien gehen und dort
operieren. Flüchtlinge und Kin-
der aus Weißrussland gehören
längst zum „Programm“.

Und nun kommt ein „steiler“
Satz: Wer von sich selbst nichts
oder wenig hält – vielleicht aus
Gedankenlosigkeit oder Be-
quemlichkeit – macht Gott klein;
denn der hat jedem mehr Gaben
gegeben, als der oder die dach-
ten. Ein Freund prägte mir vor
Jahrzehnten ein: Minkos (Min-
derwertigkeitsgefühle) zeigen
Undankbarkeit gegen Gott: Ich
messe mich an den Gaben eines
anderen und übersehe dabei

die, die mir mein Schöpfer und Erlöser mit
auf diese Erde gegeben hat. Ja: wir sind
Mutter Theresa; ob im Großen oder Klei-
nen, zählt vor Gott nicht.

Die Heiligen sind unter uns, ja, wir sind es
selber (siehe „Zwölf evangelische Heilige“),
weil und wenn wir aus der Freude, von Gott
angenommen und geliebt zu sein, in sei-
nem Auftrag tätig werden. In jedem Got-
tesdienst bekennen wir die Gemeinschaft
der Heiligen. Sie gehen auch in Cronenberg
oder in der Südstadt über die Straße. Soll-
ten Sie da Ausschau nach ihnen halten, gel-
ten trotzdem die Verkehrsregeln. Gott be-
hüte Sie,

Ihr          Eberhard Röhrig

Dr. Eberhard Röhrig
ist Pfarrer i.R und
ehemaliger Superin-
tendent.

Mit einem Mercedes 220, Bau-
jahr 1959, chauffierte Harald
Steffan am vergangenen Frei-
tag seine Braut Barbara zum
Standesamt in Cronenberg.
Nach der Trauung ging es dann
ins Café-Restaurant „Haus Zil-
lertal“, wo die Hochzeitsgesell-
schaft auf das Glück des Paares
anstieß. Kennengelernt hat
sich das Paar übrigens durch ei-
ne gemeinsame Freundin vor
nunmehr neun Jahren. Diese
hatte sie zum Kaffeetrinken
eingeladen, wohl sehr voraus-
schauend, dass sie gut zueinan-
der passen würden. Es passte –
nach einer Woche folgte die
erste Verabredung und inzwischen wohnen sie seit sieben Jahren zusammen. Die eigens angefer-
tigte Hochzeitstorte gab der Bräutigam bei seinem Bruder Uwe in Auftrag. Dieser druckte die Bil-
der mit Lebensmittelfarbe auf Esspapier, welches die Torte verzierte. Und weil Harald Steffan einen
guten Draht zu Petrus hat, be-
scherte dieser dem Cronenber-
ger Brautpaar nicht nur gutes
Wetter – als Geschenk oben-
drauf benannte er auch noch
das aktuelle Hochdruckgebiet
nach ihm...

Per Oldtimer-Cabrio in den Hafen der Ehe

Pfarrer aus Ruanda im 
„Etwas anderen Gottesdienst“
Ev. Gemeinde Cronenberg. Beim
nächsten „Etwas anderen Gottes-
dienst“ der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg wird am 18.
September Pfarrer John Wesley
Kabango zu Gast sein und auch die
Predigt halten. 
Dabei werden ab 17.30 Uhr in der

Nikodemuskirche an der Teschen-
sudberger Straße die Themen Un-
gerechtigkeit, Gewalt und Versöh-
nung auf der Agenda stehen, Ka-
bango wird dazu aus eigener Er-
fahrungen berichten.

Denn der heutige Leiter der Afri-
ka-Abteilung der Vereinten Evan-
gelischen Mission (VEM) in Wup-
pertal stammt aus dem ostafrikani-
schen Ruanda, das 1994 Schau-
platz eines Genozids war, bei dem

annähernd eine Million Menschen
umgebracht wurden. Unter der
Führung von Präsident Kagame
wird der Völkermord heute aufge-
arbeitet und eine aktive Versöh-
nungspolitik betrieben. Pfarrer Ka-
bango wird nach seiner Predigt im
„Etwas anderen Gottesdienst“ auch
für Fragen zur Verfügung stehen. 
Am Mittwoch, 14. September, be-

steht zudem für alle ab 12 Jahren
die Möglichkeit, den Film „Hotel
Ruanda“ aus dem Jahr 2004 mit
Don Cheadle und Nick Nolte in
der Nikodemuskirche zu schauen.
Der Film erzählt die auf einer wah-
ren Begebenheit beruhende Ge-
schichte des „Hotels der tausend
Hügel“ in Kigali während des Völ-
kermordes.

„Wüstenzeit“
im Gottesdienst
Ev. Gemeinde Cronenberg. Eine
„Wüstenzeit“ bricht am kommen-
den Sonntag, 11. September, bei
der Familienkirche der Evangeli-
schen Gemeinde Cronenberg an.
Im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 wandeln die Besu-
cher ab 10.30 Uhr auf den Spuren
des Propheten Elia. Im Anschluss
an den Familien-Gottesdienst gibt
es einen kleinen Imbiss.

Meditation 
und Frühstück

Hl. Ewalde. Zur Meditation und
einem gemeinsamen Frühstück
lädt die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) in
der Cronenberger katholischen
Gemeinde Hl. Ewalde ihre Mit-
glieder am Mittwoch, 14. Septem-
ber, wieder ein. Los geht es an der
Hauptstraße 96 um 9.30 Uhr mit
einer Messe.

Klassik auf Küllenhahn
Ev. Gemeinde Küllenhahn. Klassische Werke haben die Musiker im
Gepäck, wenn am Sonntag, 18. September, das Xylon-Quintett in der
Konzert-Reihe „Musik auf dem Küllenhahn“ vorbeischaut. Das Konzert
der Dortmunder beginnt wie immer um 17 Uhr an der Nesselbergstraße
12. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
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ABUCURA 
Pflegezentrum GmbH 
Hahnerberger Str. 137 
42349 Wuppertal 

Abucura
Fr.: 9.9., 14-18 Uhr
Sa.: 10.9., 9-12 Uhr

Tag der 
offenen Tür
mit Infos zum 
Thema Pflege,
Snacks + Getränke

PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerha

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Remscheid

Rund ums Kaminholz

Pflanzen- u. Staudenpark Hasten
Hammersberger Str. 47 • Remscheid-Hasten

Telefon (021 91) 4 62 52 16

Verkauf von
Kaminholz

„Kinderherzen e.V.“
gemeinnütziger Verein zu Gunsten der Waisenkinder des

Kinderheimes „Zhemtschuznaja“ in Gomel bei Tschernobyl.
Eingetragen beim Amtsgericht Wuppertal unter VR 3584, Steuernum-

mer 132/5902/1759, beim Finanzamt W.- Elberfeld.

Wir können jede Hilfe gebrauchen!
Konto Nr. 229 138 bei der Sparkasse Wuppertal (BLZ 330 500 00), In-

formationen unter Tel. 474158  • Mobil: 0173-5132867

Ut ‘m Schöttschen (58)
Egangs derr Oberkaumper Strote streckt
sech louter Hangk et Dangkßlokal derr
Bergkrone ‘n guot Stöck ten Bahnschie-
nen henn. Aafangs noch ‘n Halfschranke,
speder och ‘n onbeschrankten Bahnüö-
wergang. 

An Daakdeckern mangelt et en Cruem-
breg nit. Hie sinder derekt twei neweri-
’en: Fa. Reinhardtz en 6 on Fa. Mager en

8. En 12 göt et de Firma Schäfer on metonger kom och et Schä-
fers We’it namens Veronica an de Düör. Merr kanngt et och äs
fröngkleche Strotenbahnschaffnersche met Krätzken. Es te frü-
ah gestorwen. Öm de Ecke, en 14, wonnden derr Helmut Bog-
mann on ‘n Eckls. Derr Bogmann woar denn Fuotballfröngen ‘n
Begreff, on merr kallden van emm teglicks van Wansel, Büb on
Dapprischs Ede. Dat gruate Geild es enn äwwer, glöüw ech, er-
spart gebli’ewen.

En 16 wonnden die Aulen van demm knubbelegen Eckls van
14, on Jaspersch, dä woar o’m Telegraphenamt, on et Hasenkle-
wersch Irma. Et woar ‘n reite Frohnatur on ech maut et guot lie-
den. Nu mot ech noh 18 dorch die Löv. Hie gow et wi’eh get te
klemmen. Hus voller Trappen on ganz
völl Mieter. Wann hie Rundfunk te kas-
sieren woar? No! Sun paa Namen sind
merr hangengebli’ewen: Jörges, Wern-
ecke, Korte on et kleng fröngkleche Zie-
glersch Erna. Dat woar biem Bouer an de
Schruwen, wann ech mech rechteg ent-
senn! 

Noh derr Oma Grüneweller muoß ech
hüt ween derr Rente. Förr mech ‘n Beld
tem Erbarmen. Sie behden met Hollen
on Melzin erren Bi’enstoump on err En-
keljong molden o’m Desche derr Oma
secherlech ter Freud ‘n Beldschen op ‘m
Bogen Papier. Bös su Gott well!

Karl-Heinz Dickinger

Vertäll merr i’enen ...

Heute in der Ober-
kamper Straße auf
(Briefträger-)Tour:
Karl-Heinz Dickinger.

Viel gefeiert mit der CW

Weniger die Sehenswürdigkeiten, vielmehr das Feiern stand im
Mittelpunkt der vier Wochen, welche Cidalia Holzapfel ab Mitte
Juni in ihrer Heimatregion im Herzen Portugals verlebte: Die Pa-
tentochter wurde 18 Jahre alt und die „Seleção das Quinas Tu-
gas“ holte in Frankreich den EM-Titel – das waren schon zwei gu-
te Gründe, um es „krachen“ zu lassen. Aus dem Feiern kaum
noch raus kam die Cronenbergerin aber auch, weil es noch einen
dritten besonderen Anlass gab: Schließlich feierte Großmutter
Virginia im Geburtsort Abrantes ihren 100. Geburtstag – zumal
die Oma zehn Kinder, 33 Enkel, 22 Urenkel und 18 Ur-Ur-Enkel
zählt, wurde da richtig „groß“ gefeiert und sogar ein Geburts-
tagsbild mit der CW geschossen – richtig so! Im Autokorso nach
Lissabon ging es aber nicht wegen der Oma, sondern nach dem
Jahrhunderterfolg von „CR7“ & Co. bei der EM: Bis in den nächs-
ten Tag hinein feierte Cidalia Holzapfel den ersten Titel in der Ge-
schichte des portugiesischen Fußballs mit – Kunststück, schließlich
wurde der Montag nach dem Triumph ja auch kurzerhand zum
Feiertag erklärt. Insofern war die Dörperin durchaus froh, nach
vier Wochen wieder zurück im Dorf zu sein – nicht aber, weil der
Portugal-Monat zu anstrengend gewesen wäre. Vielmehr ist Cro-
nenberg nach 38 Jahren längst zur (ersten) Heimat von Cidalia
Holzapfel geworden. Ob zur Familienfeier oder an die Party-Mei-

le, ob Portugal oder Palma,
wenn Sie verreisen, stecken Sie
doch auch mal eine CW ein –
wir freuen uns auf Ihr Foto!

„Der Wein ist ein Geschenk
der Götter“, soll Platon gesagt
haben. Lag der griechische
Philosoph richtig, dann war
dieser Abend ganz im Sinne
der Götter ein Präsent für alle
Wein-Liebhaber: Unter der
Überschrift „Wein & Meer“
lud die Weinhandlung Lapin-
ski am vergangenen Samstag
zu einem Wein-Seminar ein,
das nicht nur etwas für den
Gaumen war, sondern auch
die Freunde von Fisch und
Meerestieren auf ihre Kosten
kommen ließ. In fünf Durch-
gängen servierten Johanna
Lapinski und ihr Lebensge-
fährte Stefan Müller sowie Andrea Wied kleine, aber feine Fischgerichte: Zu jedem der übrigens
selbst kreierten Gänge wurde an dem kulinarisch kurzweiligen Abend in der ausgebuchten Lapin-
ski-Filiale an der Hauptstraße 80 ein passender Wein verkostet. Zumal Johanna Lapinski und Stefan
Müller sowie Andrea Wied dazu jeweils mit informativen Einführungen aufwarteten, war der
„Wein & Meer“-Abend nicht nur ein kulinarischer Genuss, sondern bot überdies auch interessante

Einsichten und Aha-Effekte – da zwischen-
durch immer Zeit zum Austausch und gesel-
ligen Anstoßen war, verlebten die rund 40
Teilnehmer ein Seminar kurzweiligster Art.
Einer der Favoriten des Abends war übri-
gens der Riesling „Tandem“: Gemeinsam
mit seiner Lebensgefährtin Johanna Lapin-
ski hat Jung-Winzer Stefan Müller den Ries-
ling auf dem elterlichen Weingut in Konz
an der Saar, das er seit wenigen Jahren
führt, produziert. Unter anderem mit dem
Riesling sorgte das „Tandem“ von der Saar
auch direkt für Furore – für ihren hochge-
lobten Jahrgang 2015 wurden Stefan Mül-
ler und Johanna Lapinski Mitte Juli als
„Saar-Jungwinzer 2016“ ausgezeichnet. 

Lapinski Preisgekrönter Wein und „meer“

Natürlich sind die
Weine von Johan-
na Lapinski und

Stefan Müller auch weiterhin bei der Weinhandlung Lapins-
ki zu haben. Nächste Gelegenheit, das „Tandem“ live zu er-
leben, ist bereits am morgigen Samstag: Von 11 bis 14 Uhr
lädt die Weinhandlung dann zur Jahrgangspräsentation mit
Stefan Müller und Johanna Lapinski an die Düsseldorfer
Straße 215 ein. Für das Essen sorgt diesmal das Restaurant
„79 Grad“. Reservierungen sind unter Telefon 71 46 43 oder
47 05 25 notwendig.

Das nächste Seminar an der Hauptstraße 89 steht am 24.
September (19 Uhr) unter der Überschrift „Käse & Wein“.
Reservierungen sind unter denselben Rufnummern möglich.
Mehr Infos auch im Internet unter shop.wein-lapinski.de.

Nächste Termine

Hoher Schaden
bei Carport-

Brand
Zu einem Carport-
Brand kam es am Mon-
tag am Freudenberg: In
der Hans-Bremme-

Straße stand gegen 10 Uhr ein
überdachter Stellplatz mit mehre-
ren Parkflächen in Flammen. 
Als die insgesamt 30 Einsatzkräf-

te der Feuerwehr, darunter auch
der freiwilligen Wehren Hahner-
berg und Cronenberg, vor Ort ein-
trafen, brannte der Carport bereits
in voller Ausdehnung. Die hölzer-
ne Abstellfläche war ebenso nicht
mehr zu retten wie ein Mercedes-
Kombi, der in dem Carport abge-
stellt war. 

Allerdings gelang es der Feuer-
wehr, das Übergreifen der Flam-
men auf die Holzverkleidung des
angrenzenden Wohnhauses zu ver-
hindern. Die Ermittlungen zur
Brandursache laufen. Nach ersten
Schätzungen lag der Sachschaden
bei etwa 80.000 Euro.

Sperrmüll in
der Ortsmitte

Cronenberg. Von Am Jacobsberg
über die Solinger Straße bis zur
Ortsmitte, am Hofe, in Schwab-
hausen sowie die Kemmannstraße
und die Hauptstraße hinauf bis zur
Oberkamper- und zur Heidestraße
wird an diesem Dienstag, 13. Sep-
tember, wieder von der Wupperta-
ler Abfallwirtschaftsgesellschaft
(AWG) der Sperrmüll abgeholt. 

Stufenkonzert
der Q2 im CFG
Küllenhahn. Von Klassik, Tanz
und Turnen über Pop bis hin zu
Rock – für jeden Besucher ist
beim Stufenkonzert der Q2 des
Carl-Fuhlrott-Gymnasiums (CFG)
etwas dabei. Dieses beginnt am
Dienstag, 20. September, um 19
Uhr im Pausenzentrum des Schul-
zentrums Süd am Jung-Stilling-
Weg 45. Der Eintritt ist frei.

Konzert und
Vernissage

Cronenberg. Der Singer-Songwri -
ter Stephan S-Punkt ist nächsten
Freitag, 16. September, zu Gast in
„QBs Musik-Café“. Das Café-
Konzert bei Christoph Kuberka an
der Hauptstraße 88 beginnt um 
20 Uhr, der Mindestverzehr be-
trägt 8 Euro. Um Hutspenden für
den Musiker wird jedoch gebeten.

Im Rahmen der „Kultur im Kon-
tor“ steht derweil am 18. Septem-
ber eine Vernissage auf dem Pro-
gramm: Sängerin Ilona Ludwig
zeigt ihre Ausstellung „...durch das
Leben...“, bei der ab 15 Uhr Werke
aus den letzten zwölf Monaten zu
sehen sein werden. Für die Musik
sorgt die Künstlerin selbst unter
Mitwirkung von Stefan Mühlhaus
und Gastgeber Christoph Kuberka,
der Eintritt ist auch hier frei. Mehr
Infos unter kultur-im-kontor.de.

Flohmarkt mit
Kindersachen

Cronenberg. Gut erhaltene Kin-
dersachen zu günstigen Preisen
gibt es am morgigen Samstag von
9.30 bis 12 Uhr im „Haus der Tän-
ze“ an der Hauptstraße 79. Dort
veranstaltet der Förderverein der
Städtischen Tageseinrichtung für
Kinder an der Herichhauser Straße
einen Kindersachen-Flohmarkt.

Führung durch
das Arboretum
Cronenberg. Auf eine „Reise
durch die Wälder der Welt“ geht es
mit dem Waldpädagogischen Zen-
trum (WPZ) Burgholz am 11. Sep-
tember. Start für die Führung
durch das Arboretum Burgholz ist
um 15 Uhr am Parkplatz Zur Kai-
sereiche auf Küllenhahn. Teilnah-
mekosten: 5 Euro.
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  Arbeitsmarkt

Friseur/in gesucht Hairstyle by 
Stephanie Schrader 
Tel. 0202/3175354

Prod.-Helfer/in in Dauerstellung
schnellstmögl. gesucht, 
DiTec GmbH, Grabenstr. 4, Wtal,
Tel. 42976630

Haushaltshilfen mit Pkw in Teil- und
Vollzeit gesucht.  Firma Anke Kor-
kowski Tel. 01577/3398208

Staplerfahrer/in für Schichtarbeit,
Schnellstmögl. ges., DiTec GmbH,
Grabenstr. 4, 42103 Wtal,
Tel. 42976630

Polnische Haushaltshilfe, 55 Jahre,
mit Führerschein, versiert in allen
anfallenden hauswirtschaftlichen
Tätigkeiten - zuverlässig, fleißig
sucht eine neue Beschäftigung
Chiffre 2609

Kommisionierer/in in 2-Schicht
gesucht, DiTec GmbH, Grabenstr. 4,
42103 Wtal, Tel. 42976630

Ankauf/Verkauf

Schlagzeug, schwarz, mit viel Zube-
hör, kaum gebraucht, Preis VS 
Tel.: 0177/5434477

Auto-Hunde-Box, 2-türig, 95x65x75,
gut erhalten, zu verkaufen, 
Tel.: 471005

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 
1. u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm. Tel.: 477884

Bekanntschaften

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen, Tele-
fonnummern und Firmen-Infos unter
www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990 

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen.
Weitere Infos unter 0171-1710444

Geschäftsanzeigen

Meisterbetrieb wolff 
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel: 609 322 55 info@wolff-sh.de

Baufinanzierungsberatung – Roland
Vogel, Tel.: 0171-3282395

Besondere Gravuren für besondere
Anlässe: www.crownlaser.de. 
Jetzt ex klusiv bei 
Auszeit, Solinger Straße 19

Gatzke-Elektrotechnik, 
Tel.: 7997450

Kfz-Markt

4 Winterreifen auf 4-Loch Stahlfelge
Größe 155 70 R13, mit gutem Profil,
für 30,- Euro zu verkaufen.
Tel.. 0177/5434477

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Gebraucht-Teile für Yamaha XT 500
gesucht Tel.: 0177/5434477

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 442000

Kaufe Wohnmobile und Wohnwagen
Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Unterricht

Suche private Mathenachhilfe bei uns
zu Haus in Cronenberg ab 6. Klasse
Gesamtschule und folgend. 
Chiffre 2608

Staatl.geprüfte Pianistin: Anspruchs-
voller und preisgünstiger Klavierun-
terricht Tel.: 4085302 o. 434200

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter
Tel.: 0173-4161594

Immobilien

Zentrumsnahe Lage in W-Cronen-
berg (Kuchhausen)! Neubau von 6
ETW´s mit Aufzug, 3-4 Zi., 101-111
qm Wfl., KFW-55 Standard, EEV 40
kWh/m²*a, Kat B., Stellpl. möglich,
KP´s von 249.000-269.000,- Euro
zzgl. 3,57 % Käuferprov.
Weitere Informationen unter:
www.FRANZ-Immobilien.com, 
Tel 0202/443001. WIR VERKAU-
FEN AUCH IHRE IMMOBILIE

Provisionsfrei: Freist. EFH in guter,
ruhiger Lage, Nahe Gelpetal Cro., m.
Reparatur- u. Renovierungsbedarf, 4
Zi., KDB, G-WC, ca. 110 qm WFL,
769 qm Grundst., 185.000,- Euro,
Tel.: 0212 5949943

Waldgrundstück in Cronenberg, ca.
741 qm, zu verkaufen. Geh- Fahr-
und Leitungsrecht im Grundbuch
eingetragen. Preis 3900,- € VB
Tel.: 7092170 od. 0171 4827987

Immobiliengesuche

Freistehendes Einfamilienhaus mit
Blick ins Grüne in ruhiger Strasse
gesucht. Auch älter und mit Renovie-
rungsbedarf. Wir freuen uns auf
Angebote unter Chiffre 2610

Mietgesuche

Seniorengerechte 2-Zi-Whg. nähe
Altenzentrum Eich bzw. Ortsmitte
dringend gesucht, Tel. 4780143

Vermietungen

54qm. Whg. DG, Hauptstr., 2 Zi. KDB,
€ 265.- + NK 185 + 2 MM Kaution,
Tel.: 4781573 o. 402308

Crobg., zentrumsnah, 3 Zi., 88 qm,
KDB, Gäste-WC, gr. Balk., Garage,
KM 680 € + NK, Tel. 0172-2921498

Wohnen auf dem schönen Küllen-
hahn: 65-qm-Whg, EG, 2 Zi, KDB,
Abstellr., Laminat neu + Fliesen, Bad
m. Du. + Wanne, Kabel, Keller,
geringe Heizkosten, da Niedrigener-
giehaus u. mod. Heizungstech. m.
Solaranlage, mod. EBK, KM 470,- €
+ NK, ab 1.11. frei (evtl. eher).
Tel. 0162-9339980

W.- Cro., DG, 46 qm, 2 Zi., K/D/B,
270,- KM + NK + 2 MM Kaution,
V,115,7kWh (qm a), Gas, 1961, 
Tel.: 7475874

Appt. 48 qm, KD, Du-Bad, Balkon,
Kellerr., Parkmögl., ab 1.12. zu
verm., KM 280,- + NK 140,-, + Kaut.
400,-, Tel: 432180 ab 18 Uhr oder
0178 2743035

W.-Cro., DG, 40 qm, 2 Zi., Kochni-
sche, D/B, 245,- KM + NK + 2 MM
Kaution, V,124,6kW(qm a), Gas
,1900, Tel.: 7475874

Die Cronenberger Woche wünscht
allen Lesern ein sonniges Wochen-
ende.

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter www.cronenberger-woche.de

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR ALLE

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

 Home Instead organisiert stunden-
weise Betreuung von Senioren 

zuhause, Begleitung im Alltag sowie 
hauswirtschaftliche Hilfen.

So ermöglichen wir Senioren länger 

Angehörige zu entlasten.

Gesucht für Wuppertal:
Teilzeitkräfte und 
Minijobber (m/w)

Wir bieten Ihnen eine gute Entlohnung, 

Aufgabe. Dank kostenfreier Schulungen ist 
keine spezielle Vorbildung nötig.

Zu den Vorraussetungen zählen:
Führerschein Klasse B
Bereitschaft zur Wochenendbetreuung

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung per 
E-Mail an wuppertal@homeinstead.de 
oder rufen Sie uns gerne unter
0202 317 337 - 73 an.

ähle

endbetreuun

urzbewerbung per
pertal@homeinstead.de 
uns gerne unter

 - 73 an.

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Neue Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

augenoptic-schaefer.de

Friedrich-Ebert-Str. 10
42103 Wuppertal
Tel: 0202-3703131

Baumsche Villa
Friedrich-Ebert-Str. 134
42117 Wuppertal
Tel.: 0202-304070

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

Jetzt zugreifen: 
Ab sofort bei der 

Cronenberger 
Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

NUR

16,95Euro

Hans-Werner Steinmetzer 
Tel.: (0202) 47 37 00

Wir suchen für unsere
Kunden 1-2-Familienhäuser 
sowie Eigentumswohnungen in
Cronenberg, Ronsdorf und 
Umgebung.

Wüstenrot

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Wir kaufen Ihr Auto

Tel. 02191 - 4627326

• Höchstpreis-Garantie

• Motorschaden / Unfall

km-Stand egal

• Seriöse Abwicklung

• Bitte alles anbieten

Ein Anruf genügt

• Bargeld bei Abholung!!!

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Schneller zur passenden
Wohnung in Ihrer Region: 

cronenberger-woche.immowelt.de

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Medizinische/r 
Fachangestellte/r

Arzthelfer/in
in Teilzeit von 

allgemeinmedizinischer Praxis 
in W.-Cronenberg gesucht. 

Bewerbungsunterlagen bitte an:
Dr. med. Wollgarten, 

Rathausplatz 4, 42349 W.-Cronenberg

Sa., 24.09.2016

Tickets unter 01 71/ 2 64 74 06,
unter www.sound2light.de

oder bei Lotto Weber im Cronenhof

Oktoberfest
P A R T Y

www.sound2light.de
Beginn 20 Uhr, 
Beitrag 5,- Euro

Partylokation 
„Schluffenkino“
Berghauser Straße 60

• Maßbier
• Hüttengaudi in Festzeltstimmung
• Zutritt ab 18 Jahren

Die grosse

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 48,- €

W.-Cro. - Köln             ab  60,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

ForstwirtFelix bearbeitet Birken

Fällung - Baumpflege - Baggerarbeiten

Tel.: 0170-8 02 85 74

Am vergangenen
Sonntag wurde das
neue Außengelände
des Familienzentrums
Heilige Ewalde endlich
offiziell eingeweiht.
Nachdem es im Mai
nach etwa achtmona-
tiger Bauzeit bereits
fertiggestellt worden
war, folgte nun die
endgültige Eröffnung.
Der alte Spielplatz
hatte schon 40 Jahre
auf dem Buckel, so-
dass die Sicherheit
nicht mehr gewähr-
leistet werden konnte.
Nun können die Kin-
der ihre Zeit im son-
nengeschützten Sandkasten mit Wasserspiel, auf der Schaukel, mit verschiedenen Klettermöglich-
keiten oder im neuen Sitzbereich verbringen. Die Leiterin des Familienzentrums, Silke Daube, lobte
die gute Zusammenarbeit von Kirchenvorstand und Architekten, die das vom Bistum Köln finan-
zierte Projekt gemeinsam gestalteten. „Es ist genauso geworden wie gewollt“, zeigte sich Daube
beeindruckt und freut sich auf viele tolle Feste im neuen Außengelände. Juri Lietz

Hl. Ewalde Spiel & Spaß am Familienzentrum
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Malermeister
Scherl inski

Sebastian Scherlinski
Maler- und Lackierermeister

& (0202) 29 99 36 96
Mobil: 0176/30 46 74 11
info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen
• Tapezier- und Lackierarbeiten
• individuelle Spachteltechniken
• Kreativtechniken
• Fassadenanstrich
• Sanierung Brand/Wasserschaden
• Bodenverlegearbeiten

30% Jubiläumsrabatt
auf Fliesen

Nur solange der Vorrat reicht!

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

jg g jg, 1 ktzrüwe

SrhcisayrBrehcsi

g g

Fr

ej
ek
rf

g, 1 ktzrüweg gitred fnx ufi
, retluhcn Segitfar seus da

eentaa
ayy

rs
y
bsbineewwwhc

ec
bS

ay

abebte ttiBBitte beachten Sie unsere

Informationen unter 020

neoneronCroCrCrone
BitteBitte chten SSieie unsere

Infformationeen unter 0020

BB y
b
yrisiss hh r

Schhw inn brr tt n
S

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

,trzüwgetfa

g

h

g
,fpotnin Eer dül fae

nxaenhinkh

d

c der -H
btotokO

g k1
trzüwgetfahrzeh

eeelkneehccsnehcnähH
tssfefereebtotokO

gge 1 k
fpotnin Eer dül fae, idtle

-öp gered otrechuär ge,chsi
eeei

r

en Lieferservice!
02/87 05 60 75

ergbernbeenbenenberger Friscrgegerer FrFririsiscsc
60 75

en LLiefefefersrseervrvvicee!
002/87 05 60 755

chh nkk nhaxx n
Okktobb rrfee t-
Hähnchenss hh nkk l

Okktob
-H

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

beL

)g

naheptsnihe

(

j
W

ge 1 kj
,treniefren vlebeiwztsöit R

(1

m

(

am zi
ore ghcsirf

n-sseeWi
 g010
e e sääärke

ayayr
ebL

reehcc
b

isayy
b

BlangiirO

PrKKii Kaar P

würz , j ge 1 kt k
elggüflnehccnähH

nehcnhäHtsfereeb

)44 ).0 g = € 001(
g nukca0 g P52

eerttBu
naaheepttsseniheeW

lefa0 g T0e 1, jnetro. Shcsrev
enttteoogchSffpumrT

treniefren vlebeiwztsöit Rm
r edr outa, nnekcabreblem Suz

eeääskhscielFrehcsiFr

100001
ej
ve
C
uf

0 gg
g

g0k = 2cü
,netroS

elddöönKi
r edg o

n enoitro3 P
,netro

ee
S

rü

chemarkt Pollschmidchchehememamararkrktkt PoPolollllslscschchmhmimidid

n ürre

ni Knnö el

fu
C

Fleisschkk ss

Trumpp Schhogee tt nWW ihennst phh n
Buttter

bb rfefest-Hähnchen
Hähnchenflüü el

BB y
b
yrisiss hh r

Lebb rkk ss WWiee n-B
  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

00

0 g = € 0€ 0 € 00 g  € )775.5

1

letue

0 g g01
, gnilitan Setra
t sruwtare Bbo
tssruwwtaarB
egitfnZü

0 g = €0
letue5 g B7e 1
,netro S.hcrse

hccsi
h

yy
rp

h
ihC p
h
psf

cchsirfyyynun

dtdtdt

unnn -friss h
Chippssfriss h

Brr tt urr t
  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 
b

ge 1 kj

Rtrsuwt
g

a

b
a
ov

R

g1 k
, ilihit Cr medn oie, fborg

ttrsuwwtaarBehcsiFr Brr tt urrss R

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 
gk1g, 1 khcsieflnellu

i

k
teud

r eüf
itfaS

g1 khcsieflnellu
-ng Jusechsteu d,nngeahgeb

d nt ura, zgun Begitfam so
eentaarbrhmccsderininRRR ndderss hmorbrr tt n

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

hcsalugderinRseg

erbeartikel nur in haushaltsüblichen MeAbgabe der W
•  Für DruckKW 37 • Gültig vom 12.09. - 17.09.2016 

,chsieflnellubng Jusechs
, itezlhae Mgitfee dn
cs

Mi
ggd rse

n

j

n
c
S

 g = € 0

g fPPf

)44.
gnu
üt
 S.h
n
g onu

e 3 x 3 P
 S.hcrsve
nnaaf nn

n

Rinnn err ulaas h

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

Hauptstrasse 26 • 4234HaHauupptstssttrarasasssese 2626 • 4242323434

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

uppertal-Cronenberg49 W
orrat reicht.engen und solange der V

kfehler keine Haftung SSu4949 WW ppppeerrtatal---Crorooneneenbbeergrg
MoMoMo. Mo. 

  

 

  
 

 

 

  

 

  
 

 

 

 

 

    

 
  

 

SSa. 8 ib sbiss 18 Uhr Sa. 8 bis 18 Uhr 
19 Uhr19 Uhr8 ib sbiss8 bis. . ibibis Frrbis Fr

Vom Dorf ins Land von Dschingis Khan

Küllenhahn. Das Wetter am Wo-
chenende soll schön werden für
Louisa Rohde: Auf viel Sonne und
knapp 20 Grad darf sich die Abitu-
rientin des Carl-Fuhlrott-Gymnasi-
ums (CFG) freuen – ganz ähnlich
wie’s für Wuppertal vorhergesagt
wird. Nur: Louisa Rohde ist über
6.600 Kilometer von ihrer Heimat
entfernt – für drei Monate hält sich
die 18-Jährige derzeit in der Mon-
golei auf.
Nachdem die CFG-Abiturientin

im Sommer ein zweiwöchiges
Praktikum bei der CW absolvierte,
suchte sie sozusagen das Weite:
Bei der „UB Post“, der nach eige-
nen Angaben führenden englisch-
sprachigen Wochenzeitung der
Mongolei, steht bis Dezember der
neue Schreibtisch von Louisa
Rohde. Mit den 14 Tagen bei der
CW hat es aber nichts zu tun, dass
es die gebürtige Küllenhahnerin in
das zwischen Russland und China
gelegene Land zog.

Louisa Rohde: Traumberuf 
Auslandskorrespondentin

Seit der 9. Klasse schon ist es viel-
mehr der Berufswunsch der CFG-
Absolventin, Auslandskorrespon-
dentin zu werden – eines lässt sich
feststellen: Nach zwei Wochen
Dorf-Journalistin geht wohl kaum
mehr Ausland… Allerdings: Die
Mongolei hatte Louisa Rohde

überhaupt nicht auf dem Schirm.
Aber die Organisation, die der 18-
Jährigen das Praktikum vermittel-
te, hatte sonst nur Argentinien und
Thailand im Angebot. Weil sie in
Spanisch nicht fit ist und es in
Thailand um Foto-Journalismus
gegangen wäre, bekam die Mon-
golei den Zuschlag.
„Ich habe mir noch nie Gedanken

über die Mongolei gemacht“, be-
richtet Louisa. Nachdem sie das
Land, welches zwar viermal so
groß wie Deutschland ist, aber nur
etwa drei Millionen Einwohner
hat, mal gegoogelt hatte, kam sie
durchaus auf den Geschmack: Jun-
ge Demokratie, Aufbruchstim-
mung, das Land von Djingis Khan
und der Wüste Gobi – „ich bin
sehr gespannt“, sagte Louisa Roh-
de vor ihrem Abflug nach Ulan
Bator.

„Ich möchte einfach mal 
raus aus der Komfortzone…“

„Krasse Gegensätze“, das erwartet
die CFG-Abiturientin in dem am
dünnsten besiedelten Staat der Er-
de: Leben wird sie bei einer Fami-
lie in einem Wohnblock aus Sow-
jetzeiten, das Leitungswasser sei
noch nicht einmal zum Zähneput-
zen geeignet, in der Millionenstadt
Ulan-Bator stünden Jurten-Slums
im Schatten von Wolkenkratzern,
seien Alkoholismus und Obdach-

losigkeit verbreitet, hat Louisa er-
fahren: „Ich denke schon, dass ich
einen Kulturschock erlebe, aber
das ist okay so“, findet die 18-Jäh-
rige: „Ich möchte raus aus der
Komfortzone – sonst hätte ich ja
auch nach Australien gehen kön-
nen oder so.“

Einfach mal anklicken: 
Blog aus der Mongolei

Obst und Gemüse aber, so glaubt
Louisa Rohde, wird sie schon ver-
missen – Fleisch und Nudeln seien
die Hauptnahrungsmittel, vergore-
ne Stutenmilch (Airag) das Natio-
nalgetränk: „Es gilt als unhöflich,
es abzulehnen“, weiß Louisa. Ver-
lockend: Cashmere-Pullis sollen in
der Mongolei günstig zu haben
sein – da will Louisa mal auf den

Schwarzmärkten nach Ausschau
halten. Sehen will sie natürlich
auch möglichst viel von Land und
Leuten.

Berge mit bis zu 4.400 Metern
Höhe, 1.200 Flüsse, National-
parks, eine der größten Fundstät-
ten von Dinosaurierknochen welt-
weit, ein Gletscher mitten in der
Wüste, die größte Sanddüne der
Welt und, und, und – da hat die
Mongolei einiges zu bieten. Unter
rohdearoundglobe.wordpress.com
führt Louisa Rohde ein Blog. 

Wer ihre Zeit in der Mongolei
verfolgen möchte, kann einfach
hin und wieder mal reinklicken –
die ersten Impressionen und Be-
richte hat die „Auslandskorrespon-
dentin“ schon eingestellt…

Meinhard Koke

Gerade noch Cappuccino im Dorf, jetzt Stutenmilch in der Haupt-
stadt der Mongolei: Louisa Rohde kommt ganz schön rum…

Nach einem Praktikum bei der CW sitzt
CFG-Abiturientin Louisa Rohde nun
in der Mongolei am Schreibtisch.

Statt nach den ersten beiden
Wochen des neuen Schuljahres
wieder etwas zu verschnaufen,
legten zwölf Schüler der Fried-
rich-Bayer-Realschule (FBR) am
vergangenen Samstag eine Ex-
tra-Schulschicht ein: Gemeinsam
mit Markus Paster, Biologie-Leh-
rer an der Realschule im Schul-
zentrum Süd, bauten sie ein In-
sektenhotel im FBR-Schulgar-
ten. Unterstützung bekamen
die Teilnehmer der Bienen-AG
auch durch Dr. Olaf Emde: Der
Mitarbeiter des RWE-Konzerns
packte aber nicht nur beim Bau
des mannsgroßen Insektenho-
tels mit an und schraubte, häm-
merte und sägte mit den Real-
schülern. Dr. Olaf Emde hatte auch einen RWE-Zuschuss zu dem Projekt vermittelt: Mit 700 Euro be-
teiligte sich der Essener Konzern am Bau des Insektenhotels. Möglich machte dies das RWE-Pro-
gramm „COMPANiUS!“: Unter der Überschrift „Menschen machen’s möglich“ unterstützt RWE ge-
meinnützige Projekte, für die sich Mitarbeiter einsetzen – damit will der Energiekonzern ehren-
amtliches Engagement seiner Beschäftigten fördern. Allein im vergangen Jahr wurden so mehr als
1.300 Vorhaben unterstützt. Dass das RWE-Sponsoring gut angelegt ist, davon zeigt sich Biologie-
Lehrer Markus Paster überzeugt: Bereits in etwa zwei Wochen würden die ersten Tiere ins „Hotel“
einziehen – „das wird den Schülern zeigen, dass das eigene Handeln Auswirkungen auf die Natur
hat.“ Um allen Schülern der Stufen 5 bis 7 der FBR ein solches
Aha-Erlebnis zu ermöglichen, will Biolehrer Paster allen Schülern
die Gelegenheit geben, dem Insektenhotel den letzten „Fein-
schliff“ zu verpassen. „Wenn jeder auch nur ein Ästchen rein-
drückt, bekommt das schon einen Wert und weckt das Interesse“,
weiß Markus Paster aus der Arbeit mit den fünf Bienenvölkern
der Bayer-Realschule. Und wenn die Schüler dann später das Le-
ben im Insektenhotel erleben, „das wird begeistern“, ist der FBR-
Lehrer überzeugt – und überdies fördere das die Konzentration,
denn Handys & Co. seien dann vergessen…

FBR RWE unterstützt Bau von Insektenhotel

Hausmesse bei Apitz
Wuppertal. Zur großen Hausmesse lädt Modellbahn Apitz am kom-
menden Freitag, 16. September. Von Fleischmann über Brawa bis Voll-
mer, Herpa und Co. gibt es eine Riesenauswahl an Modellen zu entde-
cken. Auch Gebrauchtwaren sind erhältlich. Angeboten wird während
der Messe eine Umbautour zum Mitmachen und Gewinnen. Weitere In-
fos zu Modellbahn Apitz gibt es unter der Telefonnummer 62 64 57 so-
wie online unter www.modellbahn-apitz.de.

Pilz-Wanderung
Südstadt. Am Samstag, 17. Sep-
tember, lädt der Naturwissen-
schaftliche Verein Wuppertal zu
einer Pilz-Wanderung ein. Von der
Station Natur und Umwelt an der
Jägerhofstraße 221 aus geht es ab
13 Uhr auf die „Pilze-Pirsch“. Die
Teilnahme ist kostenlos, weitere
Infos online unter www.stnu.de.

Start mit 
Pettersson

Wuppertal. Mit dem Stück „Pet-
tersson, Findus und der Hahn“ von
Sven Nordqvist startet am morgi-
gen Samstag, 10. September, das
Wuppertaler Kinder- und Jugend-
theater in die neue Spielzeit. Der
Kinderbuch-Klassiker ist im Thea-
ter im Berufskolleg Elberfeld an
der Bundesallee 222 ab 16 Uhr zu
sehen und ist für Kinder ab vier
Jahren geeignet. Weitere Infos un-
ter www.kinder-jugendtheater.de.
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Oldtimer-Treffen

Sonntag, 11.9.’16
ab 10.00 Uhr

auf dem Gelände der Bergischen Schützengilde, 
Kohlfurther Brücke 79, 42349 Wuppertal

Gäste sind herzlich eingeladen, auf einen Kaffee oder auch ein Bier vorbeizukommen. 
Es erwarten Sie auch einige Spezialitäten vom Grill und viel Musik mit DJ Devine.

Und natürlich sind auch alle Oldtimerfans mit ihren 
alten Schätzchen gerne willkommen. 

Autos 
Trecker

Motorräder

ALTENZENTRUM CRONENBERG – 
WIR SIND MIT UNSEREN ANGEBOTEN FÜR SIE DA.

Zentral und dennoch ruhig gelegen im Zentrum von
Cronenberg. Wir bieten Ihnen eine Vielfalt an Hilfen – 
ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

· Servicewohnen
·  Stationäre Pflege 
·  Tagespflege

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne!

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de
www.altenhilfe-wuppertal.de

Sängerin/Coverband
Lina Marrocco
Live Musik für Ihre Feier/Fest
oder Veranstaltung
Covermusik der letzten Jahre 
Live Solo-Act, Gesangs-Duo,
Trio/Quartett

über 15 Jahre Musikerfahrung
bekannt durch Barmen live/Elberfelder Cocktail

www.linamarrocco.de
Tel.: 01 75/93 2 31 27 od. 021 91/20 97 77 7

SALON ANA
Aktionstage

montags
Färben, Schneiden, Fönen 43,- €
Herrenhaarschnitt 10,- €

dienstags
Waschen, Schneiden Fönen 15,- €

freitags
alle Strähnenvariationen 45,- €

• Hairdreams
• Great Length
Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Str. 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Achtung, ab 1.9. geänderte Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 9-17 Uhr, Mi.+Fr. nach Vereinbarung

Wie gewohnt 24-Stunden-Notdienst: 47 45 08

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof

KFZ-Meisterbetrieb

Manfred Schwarz
Hauptstr. 88, 42349 Wuppertal

Telefon: (0202) 28 38 28 92
Telefax: (0202) 28 38 28 94

kfz-manfredschwarz@t-online.de

Jetzt schon
Termin für 

Räderwechsel
vereinbaren.

Reparaturen aller Fabrikate

„Öko“-Bauten an der Greueler Straße

Berghausen. Schon über einen
längeren Zeitraum wird die Wohn-
bebauung eines städtischen Grund-
stückes an der Greueler Straße ge-
plant. Erst im Juni stand in der Be-
zirksvertretung der Bebauungsplan
1229 auf der Agenda. Ein deutli-
ches Zeichen setzten acht Studie-
rende des Fachbereiches Architek-
tur der Bergischen Universität: Be-
treut von Uni-Professorin Annette
Hillebrandt von der Fakultät für
Architektur und Bauingenieurwe-
sen setzten sie sich in ihren Bache-
lor-Arbeiten damit auseinander,
wie auf dem Grundstück an der
Museumsbahn intelligent und res-

sourceneffizient gebaut werden
kann.

Dazu  hatte die AG Pilotprojekte
– eine aus dem Handlungspro-
gramm Wohnen gegründete Ar-
beitsgruppe von Wuppertaler
Wohnungsmarktakteuren unter Fe-
derführung des städtischen Pla-
nungsressorts und in Kooperation
mit der Universität  – einen stu-
dentischen  Architekturwettbewerb
ausgelobt. Anspruchsvolle Aufga-
be war es, eine Strategie zu entwi-
ckeln, wie das Areal mit einem
möglichst minimalen ökologi-
schen Fußabdruck bebaut und ge-
nutzt werden kann. 

Das Ergebnis: Acht Entwürfe mit
Plänen und Modellen. „Die Wahl
ist uns schwer gefallen, weil alle
Arbeiten sehr kreativ waren“, be-
scheinigte AG-Sprecher Thomas
Seck von der Stadtverwaltung –
nebenbei übrigens auch städtischer
Ansprechpartner für „Schrottim-
mobilien“. „Die Studierenden ha-
ben bewiesen, dass es rückbaufä-
hige Bauweisen gibt“, erklärte An-
nette Hillebrandt. Angesichts be-
grenzter Rohstoffe müsse mehr an
regenerative Baustoffe gedacht
werden.

Schwierig gestaltete sich indes
die Preisverleihung selbst: Die Ge-
winnerinnen der ersten beiden
Preise, Elena Sarigelinoglu und
Kristina Köll, sind derzeit für ein
Praktikum in New York, nur die
Gewinnerin des dritten Preises,
Dhana Frohberg, war anwesend.
Via Skype wurden die Erstpreisträ-
gerinnen zugeschaltet und freuten
sie riesig über ihre Nominierun-
gen. Die Preise waren mit 1.000,
500 beziehungsweise 300 Euro
dotiert.

Übrigens: Die Bezirksvertretung
sprach sich mehrheitlich für eine
Bebauung an der Greueler Straße
aus. Allerdings, so wurde aus-
drücklich bekräftigt, will man da-
rauf hinwirken, dass die Bergi-
schen Museumsbahnen nicht
durch die Bebauung eingeschränkt
werden können. Um Beschwerden
oder gar Klagen von vornherein
auszuschließen, will die Stadtver-
waltung gegebenenfalls mit abge-
sicherten und nicht einklagbaren
Verträgen vorbeugen. Am Mös-
chenborn sorgt eine Anwohner-
Klage seit Jahren bereits dafür,
dass die BMB ihre Strecke bislang
nicht verlängern konnten.

Wettbewerb Acht
Architektur-
Studenten planten,
wie ein Stadt-
Grundstück an der 
Museumsbahn zu-
kunftsfähig bebaut
werden kann / 
Modelle aktuell in
der Sparkasse.

Die Modelle und Pläne der Studenten sind noch mindestens bis
zum 16. September in der Cronenberger Sparkassen-Filiale an der
Rathausstraße zu sehen. 

Eine der drei glücklichen Ge-
winnerinnen: Dhana Frohberg.

Lebenshilfe
lädt ein

Cronenberg. Die Lebenshilfe lädt
am Samstag, 17. September, zum
Tag der Offenen Tür ein. Von 10
bis 15 Uhr können dabei die Werk-
stätten an der Heidestraße 72 und
an der Hauptstraße 139 besichtigt
werden. Das besondere dabei: Die
Führungen während des alltägli-
chen Werkstattbetriebes von Le-
benshilfe-Mitarbeitern durchge-
führt. 

Zu den Führungen bittet die Le-
benshilfe um Anmeldungen unter
info@lebenshilfe-wuppertal.de
oder auch per Telefon unter 47 92-
101. Aber auch kurzentschlossene
Gäste sind in den beiden Werkstät-
ten herzlich willkommen.

„GrooveFabrik“
sagt Servus

Cronenberg. Zum letzten Mal
wird in kompletter Siebener-Be-
setzung die Band „GrooveFabrik“
am 2. Oktober im Zentrum Em-
maus auftreten. Die Formation
sagt nach über zehn Jahren ab 20
Uhr  „Farewell“ und „Danke-
schön“. 

Eintrittskarten sind zum Preis
von 10 Euro an der Abendkasse an
der Hauptstraße 39 erhältlich.

Stricken, Häkeln und mehr...
Ortsmitte. Wer Lust zum Stricken
und zu anderen Handarbeiten hat,
ist am 12. September wieder von
10 bis 12 Uhr im Erkerzimmer des

Spenden mit „WSW-Talern“
Wuppertal. Jeder Kunde der Wup-
 pertaler Stadtwerke (WSW) kann
mitentscheiden, welche kulturel-
len, sportlichen und sozialen Ini-
tiativen, Institutionen und Vereine
durch die WSW unterstützt wer-
den sollen. Hierfür stellen die
WSW einen Spendentopf mit ins-
gesamt 150.000 Euro zur Verfü-
gung. Jeder Kunde erhält soge-
nannte „WSW-Taler“ im Wert von
7,50 Euro, die er Projekten auf der
Internetseite www.wsw-taler.de
spenden kann. Aus Cronenberg

sind unter anderem die Museums-
bahnen, die CTG-Handballkids,
das Spielzeugmuseum und die Le-
benshilfe mit dabei. Wer selbst ein
Projekt einstellen möchte, kann
dies unter betterplace.org tun.

evangelischen Gemeindehauses an
der Hauptstraße 37 bei der Gruppe
„Nadelspiel“ willkommen. Mehr
Infos unter Telefon 43 72 48.
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Der Brüller in Remscheid

NEUEröffnung

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr · Sa. 10.00-18.00 Uhr

*Gültig auf unsere Listenpreise. Nur bei Neuaufträgen. Nicht gültig auf bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Nicht gültig auf in der 
Ausstellung gekennzeichnete Preishits, Artikel der Marken Tempur, Musterring, Rolf Benz, Paidi, Alno, hülsta, Bretz, Henders & Hazel und set one by Musterring. 

Samstag

September
10.
10-19 Uhr

Freitag

September
9.

10-19 Uhr

20%*

auf Möbel-
Neubestellungen

auf frei geplante

Küchen RABATT

13%
*

Eröffnungs-
+plus

www.moebel-knappstein.de

 direkt an der B229 · Neuenkamper Str. 71 42855 · Remscheid · Tel. 02191/365-0Remscheid
Unsere Öffnungszeiten: Montag-Samstag von 10.00-19.00 Uhr

Möbel Knappstein GmbH & Co. KG

1 Pott Dallmayr Kaffee, 1 Glas 
Orangensaft, 1 Brötchen, 2x Aufschnitt 

nach Wahl, Butter, Konfi türe und 
1 gekochtes Ei

Unser Frühstücks-Angebot

3.90Pro
Person

Kaffee & Kuchen Angebot

Abb. ähnlich! Bis 11.30 Uhr!

Unser Schlemmer-Angebot

5.90Pro
Person

4.90Pro
Person

Abb. ähnlich! Ab 12.00 Uhr!

Gefülltes Schweinefi let im 
Baconmantel auf Rosmarinjus 

mit Erbsen, Möhren 
und Kroketten.

1 Stück 
Blechkuchen aus 

der Konditorei 
Jannasch mit 

1 Pott Dallmayr 
Kaffee

Abb. ähnlich! Ab 15.00 Uhr!

50%*

Bis zu

Medimouse-
Sonderaktion
Kostenlose Vermessung 
Ihrer Wirbelsäule!
Ein ausgebildeter Physio-
therapeut steht Ihnen am 
09.09. und 10.09.2016 
in Remscheid zur Verfügung.

40%
RABATT
auf Boxspringbetten
und Matratzen 

der Marke

NEUEDer
Mit vielen tollen 

Events und Aktionen 
im ganzen Haus!

Noch schöner!
Noch moderner!

Noch mehr Auswahl!

Bitte reservieren Sie Ihren 

persönlichen Termin bei unserem 

Verkaufsleiter Termin Hotline:

Remscheid:
02191/365-116

Abb. MediMouse®Wir helfen Ihnen, das pas-sende Boxspringbett oder die passende Matratze für Ihre individuellen Bedürfnisse zu fi nden!

JETZT NEU! 

Abb.
Medi-
Mouse®

Einkaufs-
Wochenende 
in Remscheid

Bis zu

Oldtimer und mehr
Denkmaltag in der Kohlfurth

Wie in den vergangenen Jahren auch lädt die Bergische Schüt-
zengilde am Tag des offenen Denkmals wieder zum Oldtimertref-
fen auf ihr Vereinsgelände an der Kohlfurther Brücke ein. Ob his-
torische Traktoren, Motorradklassiker oder Oldtimer auf vier Rä-
dern – alle sind willkommen. Neben zahlreichen Klubs erwarten
die Schützen ab 10 Uhr auch wieder zahlreiche Privatpersonen,
die mit ihren historischen Schätzchen die Kohlfurth ansteuern
werden. Musikalisch sorgt DJ Devine für das passende Ambiente
und natürlich gibt es auch wieder allerhand Kulinarisches. Wer
Lust hat, kann an diesem Tag zudem gleich bei den benachbarten
Bergischen Museumsbahnen auf eine historische Reise gehen,
denn auch dort werden wieder allerhand Straßenbahnen aus ver-
gangenen Zeiten zu sehen sein. Zudem laden die Straßenbahner
auch wieder zu Rundfahrten durch das romantische Kaltenbach-
tal ein. Ebenso öffnet der Manuelskotten an diesem Tag seine
Pforten und ermöglicht so einen Blick darauf zu werfen, wie vor
über 150 Jahren in Cronenberg gearbeitet wurde. 

Frivoler Salon
in Solingen

Solingen. Eine Kabarett-Revue
der delikaten An- und Auszüglich-
keiten ist ab morgen in den Kam-
merspielchen in Solingen zu se-
hen. Unter dem Titel „Kann denn
Liebe Sünde sein?“ geht es in der
Gerberstraße 8  verwegen, ver-
rucht und verrückt zur Sache.
Mondän und humoristisch wird es,
wenn die blonde Carmen (Annette
Konrad) mit ihren Begleitern Mr.
Mike (Mike Rafalczyk) und Herrn
Sven Homberg (Piano) einen Aus-
flug in die ungehemmte und ver-
ruchte Zeit der 1920er und 1930er
Jahre unternehmen. Lieder, Cou-
plets und Chansons, Kabarett  im
Stil der Berliner Revuen mit Tex-
ten und Kompositionen von Kurt
Tucholsky oder Kurt Weill sind
unter anderem zu hören. Karten
und weitere Infos gibt es unter
www.theater-kammerspielchen.de.
Weitere Aufführungen sind am 18.
und 25. September geplant.

Bereits seit dem 24. August ist
der Halbach-Werksverkauf wie-
der geöffnet. Um das bisherige
Angebot noch attraktiver zu ge-
stalten, bietet Halbach jetzt of-
fene Workshops für jedermann
an, kostenlos und ohne Voran-
meldung zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten. Am 14. und 16.
September werden „Kreative
Ideen mit Tafelstoff“ gezeigt.
Weiter geht es am 12. und 14.
Oktober mit „Herbstlichen
Kränzen“ sowie am 19. und 21.
Oktober mit „Ideen, Tipps und
Tricks mit Bändern“. Die Mitar-
beiterinnen Christa Schwarz
und Carmen Gärtner zeigen
herbstliche Inspirationen und verraten mit immer neuen kreativen Ideen
so manchen Kniff bei der Umsetzung von Bastel- und Floristikarbeiten.
Kompetent stehen sie Kunden in Workshops und im Werksverkauf mit
Tipps, Tricks und Ideen zum sofortigen Umsetzen zur Seite, um im brei-
ten Werksverkaufs-Sortiment für jeden Geschmack und Anlass das Richti-
ge zu finden. Angefangen von Stoffen und Wohnaccessoires wie Kissen
und Tischwäsche über eine breite Auswahl moderner Dekorationsbänder
bis hin zu trendigen Dekoaccessoires, beispielsweise aus Filz oder Holz,
bietet der Werksverkauf eine breite Auswahl kreativer Produkte.

Halbach Workshops im Werksverkauf

Öffnungszeiten:
Mittwoch 10 - 18 Uhr
Freitag 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr

Halbach Werksverkauf
Ritterstraße 10
42899 Remscheid
www.halbach24.de
www.halbachblog.com

Foto: Halbach

Seit einem Jahr betreiben Ingo
Woite und Vanessa Wolber nun
die Traditionstanzschule Liedtke
in Remscheid am Ebertplatz.
Hier bieten die beiden ADTV-
Tanzlehrer ein großes Angebot,
vom Kindertanzen ab 3 Jahren,
über Videoclip Dancing/Hip
Hop, ZUMBA-Fitness, Gesell-
schaftstanz für Jugendliche und
Erwachsene bis hin zu verschie-
denen Spezialkursen im Bereich
Disco-Fox, Salsa, Tango Argenti-
no, Two Step und vielem mehr.
Für alle Interessierten gibt es
natürlich auch ein breites Ange-
bot von Tanzveranstaltungen und Events für Kinder und Jugendliche. Hier reicht das Angebot vom
Kindergeburtstag bis hin zu Umgangsformen für Schüler und Jugendliche. Tanz- und Mottopartys
für Erwachsene am Wochenende sowie der wöchentliche stattfindende Senioren-Tanznachmittag
am Mittwoch erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Hier ist jeder herzlich willkommen! Darü-
ber hinaus bietet die ADTV-Tanzschule Woite natürlich auch ganz individuelle Angebote für Hoch-
zeitspaare und interessierte Gruppen an. Privatstunden sowie Workshops mit Prominenten aus der
TV-Show „Let´s Dance“ gehören ebenfalls zum Angebot. Ab September/Oktober 2016 gibt es wie-
der viele neue und attraktive Kursangebote für alle Altersgruppen. Infos und Anmeldungen im In-
ternet unter der Adresse www.tanzschule-woite oder telefonisch unter (0 21 91) 2 41 70.

ADTV-Tanzschule Woite „Wir machen Remscheid Beine!“

• 30 Jahre Erfahrung
• Riesenauswahl auf 450 qm
• An- u. Verkauf von Gebrauchtwaren
• Reparatur & Digitalisierung in 

eigener Werkstatt
• Ständig wechselnde Vorführanlagen

und Events

16.9. 2016:
HAUSMESSE (Teil1)
Roco/Fleischmann • Brawa •Liliput/Woodland
• Viessmann/Kibri/Vollmer • NOCH • Herpa:

Umbautour zum Mitmachen und Gewinnen 
• Uhlenbrock und weitere Aussteller

Größtes Modellbahn-Fachgeschäft
im Bergischen Land

Heckinghauser Str. 218 • 42289 W.-tal
Tel: (0202) 62 64 57
www.modellbahn-apitz.de
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◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*kostenlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Ab sofort noch freie Plätze in der 
Klangwiese und in der

Musikalischen Früherziehung
in Cronenberg, Berghauser Straße 45

Klangwiese Do., 16 Uhr
Für Kinder ab 18 Monaten mit Eltern
oder einer anderen festen Bezugsperson

Musikalische Früherziehung
Mo., 15 Uhr Für Kinder ab 4 Jahren ohne Eltern

Infos und Anmeldung unter Tel.: 0202/248 19 252
Mo.-Fr. von 8.00 - 12.30 Uhr

SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

4 7 6 9 1
1 9

3 5 9
7 8 6 3

9 8
5 4 7

2 5 3
5 4 6

6 3 9 7

SAISONERÖFFNUNG
16.09.2016 14-19 Uhr
17.09.2016 09-14 Uhr

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

Saisoneröffnung:
16.9. 14.00-19.00 Uhr, 17.9., 9.00-14.00 Uhr 

 SCHNELLER 
INS NEUE 
ZUHAUSE.

MIT EINER RIESIGEN AUSWAHL AN IMMOBILIEN.

Finden Sie jetzt das perfekte Zuhause in Ihrer Region: 
cronenberger-woche.immowelt.de

+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

UFO-Armada oder Laserspiele?

Himmelslichter sorgten
für Rätselraten
Küllenhahn. Im sozialen Netz-
werk sorgte es für angeregte Dis-
kussionen: Am späten Samstag-
abend war eine Formation von
Lichterpunkten am Himmel zu se-
hen, die ganz langsam von West
nach Ost zog. Was mochte das
wohl gewesen sein? Lichter-Ballo-
ne, die Lichtspiele vom Rheinturm
in Düsseldorf, Drohnen, Flugzeu-
ge, Satelliten, Sternschnuppen,… –
das Rätselraten auf Facebook und
bei den Augenzeugen am Boden
war groß (mehr dazu auch im
„Lieber Leser“ auf Seite 1).

Nichts von alledem und auch kei-
ne Aliens, die per UFOs übers CW-
Land schwebten, ist sich Michael
Winkhaus sicher: Der Chefastro-
nom des Carl-Fuhlrott-Gymnasi-
ums (CFG) und Initiator der Stern-
warte auf dem Dach des Schulzen-
trums Süd verfügt zwar über keine
Aufzeichnungen des rätselhaften
Himmelsspektaktels. Winkhaus ist
aber überzeugt: „Das war ein neuer
Sky-Beamer in der Stadt.“ 

Sein Co-Leiter der Schülerstern-
warte, Bernd Koch, habe wenige
Tage zuvor eine ähnliche Lichter-
erscheinung am Himmel über dem
Küllenhahn gesehen. Aufgrund ei-
ner Inversionswetterlage, erklärt
Winkhaus weiter, seien dabei die
vom Boden ausgehenden Beamer-
Strahlen nicht erkennbar gewesen,

sondern nur die in sich statische
Lichter-Formation am Himmel.
„Das sieht verrückt aus“, weiß der

CFG-Physiker auch aus eigenem
Erleben, „als ob UFOs unterwegs
wären“. Auch wenn er den Sky-
Beamer noch nicht ermittelt hat, ist
Winkhaus als Naturwissenschaftler
aber ganz fest von der irdischen
Erklärung für das himmliche
Samstagabend-Phänomen über-
zeugt: „Das wird es unter Garantie
gewesen sein!“

Sorgt für „Durchsicht“ am Dör-
per Himmel: Michael Winkhaus.

Bürgerverein Küllenhahn Wasch-
maschine für die Kleinen Strolche

Am 24. September feiert die Elterninitiative „Kleine Strolche“ mit
einem großen Fest ihren 30sten Geburtstag. Ein vorzeitiges Jubi-
läumspräsent gab’s bereits am Montag: Michael Ludwig, Vorsit-
zender des Bürgervereins Küllenhahn, überreichte eine Wasch-
maschine an den Kinderladen in der Straße Am Cleefkothen 8.
Zuvor hatte der Bürgerverein Küllenhahn bereits der Elterninitia-
tive „Zwergenburg“ eine Waschmaschine gesponsert. Wie die
CW im Mai berichtete, hatte sich Michael Ludwig für den Bürger-
verein insgesamt neun voll funktionsfähige Maschinen gesichert,
als die Firma Henkel turnusmäßig Test-Maschinen aus ihrem
Waschlabor ausmusterte. Als zweite Einrichtung durfte sich nun
„Kleine Strolche“-Leiterin Lena Gießmann über die zweite
Waschmaschine freuen. Auch in dem Kinderladen am Friedrichs-
berg wird die ausgemusterte Henkel-Maschine viel zu tun haben:
Schließlich gehen Lena Gießmann und ihre Mitarbeiter mit den
21 „Strolchen“ bei Wind und Wetter nach draußen – zumal der
benachbarte Wald dabei ein Ziel ist, wird die gespendete Wasch-
maschine am Cleefkothen sicher auf vollen Touren laufen…

Reger Betrieb herrschte kürzlich
wieder in der Staudengärtnerei
Arends-Maubach in Ronsdorf.
Inhaberin Anja Maubach hatte
zur „offenen Tür“ eingeladen
und aus allen Ecken des Landes
waren viele Besucher dem Ruf
gefolgt. Selbst die brütend hei-
ße Witterung konnte die Gar-
tenfans nicht abhalten, nach
schönen Pflanzen Ausschau zu
halten, nach Nützlichem zu su-
chen und sich von verführeri-
schen Düften leiten zu lassen.
Eine Menge Neuigkeiten waren
auf dem Gebiet der Accessoires
zu bestaunen, denn groß war
die Zahl der Künstler und Hand-
werker, die ihre Produkte präsentierten. An beiden Veranstaltungstagen wurden an der Monschau-
straße Gartenrundgänge zu verschiedenen Themen unter fachkundiger Leitung angeboten. Zur Er-
frischung gab es für die Gartenfreunde natürlich viel Köstliches im Gartencafé.

Schattensuche in der Staudengärtnerei
Besucher trotzten der Hitze bei „Offener Tür“ von Arends-Maubach

Foto: JoB

FKJC Anmeldungen für Flohmarkt
Seit dieser Woche kön-
nen sich all diejenigen
einen Stand sichern, die
beim Kindersachen-

Flohmarkt des Fördervereins
FKJC der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Cronenberg etwas ver-

kaufen möchten. Dieser findet am
17. September statt, die Standge-
bühr beträgt 6 Euro und einen Ku-
chen pro Tisch. Anmeldungen sind
möglich unter der Telefonnummer
(01 57) 57 92 01 81. Der Erlös des
neuerlichen Kindersachen-Floh-

marktes kommt natürlich wieder
der Kirchenmusik und der Jugend-
arbeit in Cronenberg zugute.

Viel Musik 
für Kinder

Cronenberg. Mit der „Klangwie-
se“ für Kinder ab 18 Monaten so-
wie der musikalischen Früherzie-
hung für Kinder ab vier Jahren oh-
ne Eltern bietet die Bergische Mu-
sikschule zwei neue Kurse in Cro-
nenberg an. Diese finden donners-
tags ab 16 Uhr bzw. montags ab 15
Uhr statt. Infos und Anmeldungen
montags bis freitags von 8 bis
12.30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 24 81 92 52.

Heynkes über
Nachhaltigkeit
Cronenberg. Seit Anfang des ver-
gangenen Jahres befassen sich die
Evangelische Kirchengemeinde
Cronenberg und die Katholische
Gemeinde Hl. Ewalde mit dem
Thema „Nachhaltigkeit“. Im Rah-
men der Reihe kommt am Freitag,
16. September, Jörg Heynkes ins
Zentrum Emmaus. Der Inhaber der
VillaMedia am Viehhof wird eini-
ge „Wünsche für nachhaltiges Le-
ben in Wuppertal“ formulieren und
über aktuelle nachhaltige Projekte
am Arrenberg berichten. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung, die um
19.30 Uhr beginnt, ist kostenlos.

Offene Pforte
am Oberheidt

Sudberg. Anlässlich der letzten
Runde der Offenen Gartenpforte
in diesem Jahr öffnen Gerhard und
Gudrun Gelbrich am 18. Septem-
ber wieder ihre grüne Oase an der
Oberheidter Straße 73. 

Auf 790 Quadratmetern gibt es
unter anderem Rhododendren,
Azaleen, Kakteen, einen naturnah
gestalteten Gartenteich, eine Son-
nenterrasse und vieles mehr zu se-
hen. Geöffnet ist Sonntag von 11
bis 18 Uhr.

„Pique Damen“
im TiC-Atelier

Die „Pique Damen“,
die Opernsängerinnen
Sophia Franke und
Christine Léa Meier,

kommen mit ihrem  Gute-Laune-
Sound aus Operette, Chanson,
UFA-Filmmusik und Oper am 18.
September um 15.30 Uhr ins TiC-
Atelier. Karten unter tic-theater.de
sowie unter Telefon 47 22 11.
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Der Kleine Prinz 
als Musical

VON DEBORAH SASSON UND JOCHEN SAUTTER
NACH DEM WELTERFOLG VON ANTOINE DE SAINT EXUPÉRY

Dienstag, 21.02.2017  -  20 Uhr  -   Wuppertal Stadthalle

„Man sieht nur mit dem Herzen gut, das Wesentliche bleibt für die
Augen unsichtbar“ sagt uns der Kleine Prinz und wir spüren in unse-
rem Innersten, dass diese Botschaft wahr ist und uns wohlmöglich so-
gar umdenken lässt in unserem täglichen Handeln und Tun. Immer
wieder gab es Versuche, diesen magischen Stoff auch für die Bühne
zu bearbeiten. Meist als pädagogisches Theaterkonzept. Als weltweit
erste Musicalproduktion des Stoffes zielt diese Inszenierung jedoch
gerade darauf ab, auch in die manchmal versteinerten Herzen von Er-
wachsenen einzudringen.

Die erzählte Welt des Kleinen Prinzen ist eine Welt der innersten
Gefühle. Und wie können Gefühle noch unmittelbarer und eindring-
licher die Herzen der Menschen erreichen als mit Musik. Somit war
die Idee einer Vertonung sofort geboren, als die amerikanische
Opernsängerin Deborah Sasson aus Boston und der in Paris lebende
Sänger, Schauspieler, Musical-Regisseur und Choreograf Jochen Saut-
ter wieder einmal nach einer erfolgreichen Vorstellung des Musicals
„Phantom der Oper“ vor zwei Jahren bei einem Glas Wein zusammen
saßen und jemand eine französische Originalausgabe des „Kleinen
Prinzen“ dabei hatte.

Ausgefeilte Projektionstechniken, Verwandlungsszenarien und ein
enormer Bühnenbauplan an Requisiten und großen Objekten sowie
ein Arrangement für ein großes Orchester wurden erstellt und nam-
hafte Musical-Darsteller aus Hamburg, Berlin, Wien und Zürich für die
Hauptrollen engagiert. Man hört und sieht ihn mit dem Herzen gut,
diesen kleinen Prinzen am 21.Februar 2017 in der Wuppertaler Stadt-
halle.

Karten für diese Veranstaltung sind erhältlich bei der Ticketzen-
trale  0202/454555, an allen bekannten VVK-Stellen und online
unter www.bestgermantickets.de.

Unser Tipp:
+++ jetzt schon Karten sichern +++

Cronenberg.Von Kindesbeinen an
ist Jeanette Zimmermann auf den
Beinen: Ob durch das Neander-
land, im Harz, über die Jakobswe-
ge, den Rheinsteig oder auch rund
um die Mosel – das Wandern ist
die Lust der Cronenbergerin. Dabei
hält sie es mit dem Geheimrat Goe-
the, der gesagt haben soll: „Nur wo
du zu Fuß warst, bist du auch wirk-
lich gewesen.“
Auf Schusters Rappen ist Jeanette

Zimmermann allerdings (mitunter)
etwas anders als „Otto-Normal-
Wanderer“ unterwegs: Die 44-Jäh-
rige legt schon mal Tagesstrecken
von 80 Kilometern und mehr zu-
rück, allein wenn sie den Tag mit
einer abendlichen „Frischluftrun-
de“ mit dem Hund ihrer Schwester
ausklingen lässt, kommen im
Durchschnitt zehn Kilometer zu-
sammen.

Kein Wunder also, dass Jeanette
Zimmermann in diesem Jahr er-
staunliche rund 1.300 Kilometer in
Wanderschuhen zurückgelegt hat.
Doch diese sind nicht nur bei ihren
„Langstrecken“ und „Gassi“-Tou-
ren zusammengekommen – die 44-
Jährige leitet als Wanderführerin
der Düsseldorfer Sektion des Deut-
schen Alpenvereins (DAV) auch
DAV-Touren. „Jeder hat was ande-
res“, sagt die Hahnerbergerin zu
ihrer Leidenschaft, beim Wandern
könne sie halt ihren hektischen All-
tag als Vetriebsmitarbeiterin hinter
sich lassen.

Und zwar auch vor der Haustür:
„Das Bergische ist herrlich und ab-
wechslungsreich“, schwärmt Jean-
ette Zimmermann vom Burgholz,
dem Gelpetal oder auch dem Nean-
dertal. Dass man überhaupt nicht
verreisen muss, sondern auch

Wuppertal viel Gelegenheit bietet,
um schöne Wanderungen zu absol-
vieren, das legt Jeanette Zimmer-
mann nun einem breiteren Publi-
kum ans Herz: Für das aktuelle
Wander-Sonderheft „meinRhein-
land“, in dem der DAV die 16 bes-
ten Touren in der Region vorstellt,
hat die 44-Jährige gleich zwei Tou-
ren beigesteuert. 

Neben einer Wanderung durch
das Neandertal stellt Zimmermann
dabei auch ihre „Heimstrecke“ vor:
Unter dem Titel „Samba in Wup-
pertal“ legt die 44-Jährige allen
Wanderfreunden ans Herz, doch
einmal rund um die Sambatrasse
durchs Burgholz zu touren. Von der
Kuchhauser Straße aus geht die
Zimmermann-Tour über die Sam-
batrasse bis nach Küllenhahn
durch das beschauliche Burgholz:
„Ich liebe die Ruhe hier und be-
staune immer wieder gern die exo-
tischen Bäume im Arboretum“,
macht Jeanette Zimmermann Lust

auf ihre „Samba-Tour“
Bei der anschaulichen Beschrei-

bung der 17,1 Kilometer langen
Wanderung vergisst Jeanette Zim-
mermann auch nicht Hotel-Infos
und das leibliche Wohl: Hinweise
auf das Café Podzelny, die Bahn-
hofsgaststätten Cronenberg und
Burgholz oder auch das Landhaus-
Café und das Freibad-Restaurant
„Neuenhof1“ machen Jeanette
Zimmermanns Tour-Bericht kom-
plett und zeigen auf: Wer sich in
Cronenberg die Socken warm
läuft, kann hier zwischendurch
oder im Anschluss auch die Seele
baumeln lassen…

Wer das DAV-Sonderheft nicht in
die Finger bekommt, der kann auch
einen Blick in das Internet-Blog
von Jeanette Zimmermann werfen.
Dort werden verschiedenste Wan-
derrouten – auch „Samba in Wup-
pertal“ – vorgestellt. Zu erreichen
ist es unter der Adresse www. wan-
derschas-blog.jimdo.com.

Top-Wandertouren im Rheinland –
Cronenberg ist dabei!

Ist viel auf Schusters Rappen unterwegs, aber das Burgholz bleibt
ihr „Herzens-Wald“: Jeanette Zimmermann.

Wander-Expertin 
Jeanette Zimmer-
mann lädt im Sonder-
heft „Wandern“ des
DAV dazu ein, 
entlang der Samba-
trasse zu touren

Aufmerksam Dörperin lässt Trickbetrügerin abblitzen
Mit dem sogenannten
„Enkel-Trick “ versuch-
te eine Unbekannte am
Donnerstag letzter Wo-

che eine Hahnerbergerin übers Ohr
zu hauen. Am Vormittag klingelte
bei der Dörperin in der Korzerter
Straße das Telefon: Die Anruferin
gab sich als Bekannte aus, was die
68-Jährige auch zunächst glaubte.

Zwar hörte sich die Stimme der

vermeintlichen Bekannten ko-
misch an – sie sei erkältet, hieß es
dazu aber am anderen Ende der
Strippe. Als die Unbekannte dann
aber erklärte, in der Klemme zu
sein und um finanzielle Hilfe bat,
wurde die Cronenbergerin hellhö-
rig. Sie ging nicht auf die Bitte ein,
sondern notierte sich vielmehr die
Telefonnummer und drohte der
Anruferin, die Polizei zu informie-

ren.
Ein weiteres Mal hörte die wach-

same Seniorin dann nicht mehr von
der angeblichen Bekannten – bei
der Nummer handelte es sich übri-
gens um einen Anschluss in Ka-
sachstan. Die Polizei warnt vor du-
biosen Anrufen, in denen sich An-
rufer als Bekannte oder auch Fami-
lienmitglieder ausgeben oder auch
vorgeben, von der Rentenkasse

und sogar der Polizei in einem an-
deren Land zu sein und um Bar-
geld beziehungsweise Überwei-
sungen bitten.

Die Polizei rät dazu, sich auf je-
den Fall zu vergewissern, ob der
Anrufer wirklich ein Verwandter
oder von einer Behörde ist. Im
Zweifelsfall sollte man sich in der
Verwandtschaft erkundigen und
auch nicht davor scheuen, die Poli-
zei über die 110 anzurufen.

Bereits seit sieben Jahren ist Syl-
via Seifert (li.) als Auftragsfloris-
tin tätig: Ob bei runden Ge-
burtstagen, Jubiläen, Firmen-
Events und natürlich Hochzei-
ten – die Diplom-Ingenieurin
für Landespflege, ausgebildete
Landwirtin und Industriekauf-
frau sorgt für den passenden
floralen Rahmen – übrigens
auch im Büro. Ob in der Villa-
Media, der Historischen Stadt-
halle, dem Barmer Bahnhof
oder auch dem Cronenberger
Festsaal – 85 Veranstaltungen
betreute die Küllenhahnerin im
vergangenen Jahr, davon allei-
ne 60 Hochzeiten. Aber Sylvia
Seifert setzt nicht nur die Räum-
lichkeiten der Feiern „blumig“
in Szene, bindet den Braut-
strauß und arrangiert den Blumenschmuck für Tische, Hochzeitsauto, Kirche & Co., „artifleur“ steht
auch bei allen weiteren Fragen rund um die perfekte Feier zur Seite. Angefangen von der richtigen
„Location“ über das Catering, den DJ oder die Hochzeitsringe bis hin zum Brautkleid, dem Kondi-
tor für die Hochzeitstorte oder dem Feuerwerk als effektvolles i-Tüpfelchen einer gelungenen Feier
bieten Sylvia Seifert und ihr Veranstaltungs-Netzwerk ein Rundum-Sorglos-Paket für jedes Event –
„artifleur“ macht den schönsten Tag des Lebens zu einem unvergesslichen Ereignis. Ob Sie nun ihre
komplette Feier in die kreativen Hände von Sylvia Seifert geben möchten oder manches selbst or-
ganisieren wollen, für Interessierte bietet Sylvia Seifert neuerdings einen Vor-Ort-Service: Am
Dienstag eröffnete die Auftragsfloristin einen „Showroom“ in der Ortsmitte. Am Hans-Otto-Bil-
stein-Platz in der Solinger Straße 5-7 stehen Sylvia Seifert und ihr Team nach Vereinbarung für indi-
viduelle Beratungen zur Verfügung. Auch weil die „artifleur“-Werkstatt weiterhin in der Händeler-
straße 49 zu finden ist, eine Vielzahl der Kunden wie auch alle Mitarbeiter aus Cronenberg kom-
men, drängte sich die Dörper Ortsmitte für den „Showroom“ geradezu auf. Alle Zeit nehmen sich
Sylvia Seifert und Susanne Weinberg, um mit ihren Kunden zu planen. Zudem bietet der „artifleur-
Showroom“ auch viel Inspiration zu Dekoideen  – „Service ist unser Steckenpferd“, betont Sylvia
Seifert. Mehr Infos unter Telefon  (01 72) 260 49 52 oder unter www.artifleur-floristik.de.

Neu „artifleur“-Showroom in der Ortsmitte

Fahrten mit der
Straßenbahn

Wer an diesem Sonntag
seinen Spaziergang im
Kaltenbachtal plant, der
kann auch wieder mit

den historischen Trams der Bergi-
schen Museumsbahnen (BMB)
fahren. Zwischen dem Natur-
Freunde-Haus am Greuel bis zum
Betriebshof an der Kohlfurther
Brücke sind die Bahnen im Halb-
stundentakt von 10.40 Uhr bis um
17.40 Uhr unterwegs. Kinder bis
16 Jahre werden kostenlos mitge-
nommen.

Satte Rabatte
bei Scheider

Remscheid. Einen Rabatt in Höhe
der Umsatzsteuer bietet das Auto-
haus Scheider in diesen Tagen auf
alle Volkswagen-Modelle. Die Ak-
tion wurde bis zum 30. September
verlängert, vom up! über den Golf
bis hin zum Passat kann natürlich
das Wunschmodell individuell zu-
sammengestellt werden. Weitere
Infos gibt es entweder an der Gers-
tau 18 im Morsbachtal oder an der
Trecknase 6-8 in Remscheid sowie
unter www.autohaus-scheider.de.

Über den
Baldeneysee

Cronenberg. Einen ganz besonde-
ren Ausflug bietet „Seni-Netz“ am
20. September an: Für alle jungge-
bliebenen Menschen ab 60 Jahren
geht es auf große Rundfahrt auf
dem Baldeneysee in Essen. Alle
weiteren Informationen zu dieser
Tour gibt es bei Angela van Neer-
ven von „Seni-Netz“ unter der Te-
lefonnummer 75 95 40 33. 
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DER GTV BIETET U.A. FOLGENDE SPORTANGEBOTE:

www.goldenberger-tv.de

MEHR INFORMATIONEN:
Remscheider Straße 241
42855 Remscheid

Tel.: 0 21 91 - 92 99 63
verein@goldenberger-tv.de
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 5,00 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Ihr Schuster im Dorf:

Hauptstr. 18 • 42349 W.-Cronenberg 
Tel. 0178/924 37 28

Bundesliga:
Samstag - 10.9. 2016, 20.00 Uhr

RSC - HSV Krefeld

Bundesliga-Saison 2016/17

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!

Literatur auf dem CronenBerg

Hermann Schulz kommt
Am morgigen Samstag liest der Au-
tor Hermann Schulz bei der „Litera-
tur auf dem CronenBerg“ab 17.30
Uhr bei Foto-Media Hensel, Haupt-
staße 1, aus dem Buch „Lady Happy“. 

Friedrichs Bauelemente

Woche zum Einbruchsschutz
Vom 26. September bis 1. Oktober
bekommt man bei Friedrichs Bau-
elemente an der Solinger Straße 26
im Rahmen einer Sicherheitswoche
wieder jede Menge Tipps gegen
ungebetene Gäste in den eigenen
vier Wänden. Geöffnet ist montags
bis freitags von 8 bis 18 Uhr sowie
Samstag von 10 bis 12 Uhr. Infos
vorab unter Telefon 47 00 17.

Dorper Apotheke

„CardioScan“-Aktionstag
Ob das Herz im Stress ist, das kann
man am Dienstag, 13. September,
in der Dorper Apotheke bei einem
„CardioScan“-Aktionstag heraus-
finden. Die Messungen sind in nor-
maler Kleidung möglich und kosten
den Sonderpreis von 8 Euro. Infos
und Termine an der Hauptstraße 12
unter der Rufnummer 47 03 30.

Reformierte Kirche

Tag des offenen Denkmals
Anlässlich ihres 250. Geburtstags in
diesem Jahr öffnet die Reformierte
Kirche an der Solinger Straße beim
Tag des offenen Denkmals an die-
sem Sonntag, 11. September, von
12 bis 16.30 Uhr ihre Pforten. Es be-
steht die Möglichkeit, hinter die
Kulissen des Bauwerks zu blicken
und eine Weitsicht vom Kirchturm
in der Ortsmitte zu genießen.

Zentrum Emmaus

Waffeln mit Kirschen
Waffeln mit Kirschen und Sahne
gibt’s am kommenden Donnerstag,
15. September, wieder ab 15 Uhr im
Café Emmaus, Hauptstraße 39.

Schluffenkino

Singe-Malts bei Tasting
Zu einem Whisky-Tasting mit edlen
Tropfen lädt das „Schluffenkino“
gemeinsam mit whisky-at-home.de
am Samstag, 17. September, an die
Berghauser Straße 60 ein. Die Teil-
nahme kostet 55 Euro pro Person,
natürlich werden zwischendurch ei-
nige Leckereien serviert. Anmel-
dungen an berndbudt@t-online.de
oder unter Fon (01 71) 2 64 74 06.

Spell’88

Mitmachen bei „Jesus Christ“
Nach dem Musical „Footloose“ wird
beim Jugendchor „Spell’88“ derzeit
schon am „Nachfolger“ gearbeitet:
Die Sänger ab 12 Jahren bereiten
die bekanntesten Songs aus „Jesus
Christ Superstar“ von Andrew Lloyd
Webber auf. Dafür wird noch Ver-
stärkung gesucht: Wer mitsingen
möchte, kann einfach donnerstags
zwischen 19.30 und 21 Uhr bei den
Proben im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 vorbeischauen.

Plattkaller-Stammtisch

Wanderung geht weiter
Nachdem sie beim letzten Radio-
Stammtisch ins Kaltenbachtal auf-
gebrochen sind, setzen die Cronen-
berger Plattkaller diese in ihrer Sen-
dung am Sonntag, 11. September,
fort. Die Sendung beginnt auf der
Frequenz 107,4 um 19 Uhr.

Damenchor Cronenberg

Karten für Jahreskonzert
„Ein Karussell voller Melodien“ wird
der Damenchor Cronenberg bei sei-
nem großen Konzert am 6. Novem-
ber im Mendelssohnsaal der Histori-
schen Stadthalle am Johannisberg
präsentieren. Karten für das Kon-
zert sind ab sofort zum Preis von 16
Euro unter anderem bei der CW an
der Kemmannstraße 6 erhältlich.

Bekleidungsmagazin

Startschuss für den Winter
Zur Saisoneröffnung lädt am nächs-
ten Wochenende, 16. und 17. Sep-
tember, das „Bekleidungsmagazin“
ein. Im Rauental 61-69 wird es am
Freitag von 14 bis 19 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 14 Uhr jede Men-
ge schicker Mode für den Winter
und Marken zu Outlet-Preisen ge-
ben. Mehr Infos im Internet unter
www.bekleidungs-magazin.de.

WAS WANN WO
„em Dorpe“

„24h live“ in Cronenberg
Heute und morgen gibt es im CW-Land viel zu erleben

Cronenberg. Gleich mehrfach be-
teiligen sich Cronenberger an die-
sem Wochenende wieder am gro-
ßen Stadtevent „Wuppertal 24h
live“. Auf den Südhöhen sind da-
bei besonders Menschen in Bewe-
gung und Unternehmen geöffnet.

Wenn am heutigen Freitag um 15
Uhr der offizielle Startschuss fällt,
dann beginnt im Waldpädagogi-
schen Zentrum (WPZ) Burgholz
auch die Veranstaltung „Warum
Eulen lautlos fliegen müssen“.
Hautnah wird dabei an der Frie-
densstraße 69 viel Wissenswertes
über die besonderen Fähigkeiten
aber auch über die Lebensräume
und jeweilige Gefährdung  dieser
Greifvögel vermittelt. Der Cronen-
berger Martin Lietz berichtet hin-
gegen heute ab 20 Uhr über „The
big five“. Der Reisevortrag über
eine Enduro-Tour durch Namibia
findet im Hörsaal FZH1 des Cam-

pus Freudenberg der Bergischen
Universität (BUW) an der Rainer-
Gruenter-Straße statt. Der Eintritt
zum Vortrag kostet für Erwachse-
ne 7,50 Euro, Jugendliche bis 16
Jahre zahlen nur 4,50 Euro. Der
Erlös wird zu 100 Prozent karitati-
ven Zwecken zugeführt.

Am Freitag von 13 bis 18 Uhr
sowie am Samstag von 10 bis 13
Uhr lädt darüber hinaus das Unter-
nehmen „Kauwerk“ an der Hah-
nerberger Straße 137 ein. Hier
wird erklärt, wie Zahnersatz herge-
stellt wird. Gleich nebenan öffnet
auch das ambulante Pflegezentrum
„Abucura“ seine Pforten. Bei ei-
nem Tag der ambulanten Pflege
kann man das Team, für welches
Menschlichkeit und Professionali-
tät im Fokus steht, näher kennen-
lernen. Geöffnet ist hier am Frei-
tag von 14 bis 18 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 Uhr.

Einen Blick hinter die Kulissen
des AWG-Müllheizkraftwerkes in
Korzert kann man am heutigen

Freitag von 16 bis 21.30 Uhr wer-
fen. Alle 15 Minuten werden hier
Führungen angeboten, das Min-
destalter beträgt dabei 8 Jahre. Ein
musikalisches Experiment wird im
Rahmen von „Wuppertal 24h live“
bei Sabato-Sportcars an der Neu-
enhofer Straße 56 geboten: Die
„vocalist partner“ werden am mor-
gigen Samstag von 13 bis 15 Uhr
in der Kfz-Werkstatt Männersongs
von Frauen und Frauenlieder von
Männern singen lassen.

Darüber hinaus öffnet am morgi-
gen Samstag von 9 bis 14 Uhr
auch die Firma Knipex wieder ihre
Pforten. Einstündige Führungen
durch das Werkzeugmuseum, eine
Besichtigung der Ausbildungs-
werkstatt sowie Schmiedevorfüh-
rungen stehen unter anderem auf
dem Programm. „Jugend forscht“-
Sieger Tobias Gerbracht wird an
der Oberkamper Straße 13 auch
„Augmented Reality“ vorstellen.
Anmeldungen sind noch unter Te-
lefon 47 94-141 möglich.

Wie hier auf unserem Archivfoto das Werkzeugmuseum der Fir-
ma Knipex gibt es viele spannende Entdeckungen zu machen.

Archivfoto

Bremers No 1 Vierter Stern
zum dritten Mal in Folge
„Wir wollen nicht mehr sein als
ein bürgerliches Restaurant mit
dem Anspruch auf hohe Quali-
tät und den Bezug zu Slow-
Food, also wertvolle Produkte
und Frische zu fairen Preisen“,
erklärt Torsten Bremer. Der In-
haber des Restaurants „Bremers
No 1“ im Hölterfelder Hof an
der Holzer Straße 2 in Rem-
scheid-Hasten fährt mit diesem
Konzept äußerst erfolgreich.
Nicht nur die Kunden freuen
sich über das qualitativ hoch-
wertige Angebot, im dritten
Jahr in Folge wurde „Bremers
No 1“ für sein Preis-Leistungs-
verhältnis mit dem vierten Stern
von Gourmets International Paris ausgezeichnet. Das Restaurant
von Torsten Bremer gehört zudem zu den 750 besten in ganz
Deutschland und zu den Top-Ten in Nordrhein-Westfalen. Um
auch ein etwas jüngeres Publikum anzusprechen, bietet Bremer
unter anderem Hamburger und Cheeseburger mit Pommes für
9,90 Euro sowie alle Schnitzelgerichte für 10 Euro an. Mehr Infos
gibt es im Internet unter der Adresse www.bremers-no1.de.

Zu zwei Verkehrsun-
fällen kam es Anfang
der Woche in Höhe
des Rastplatzes Burg-

holz auf der Landesstraße 74. Zu-
nächst am Montag verlor die Fah-
rerin eines Renault Twingo, die in
Richtung Cronenberg unterwegs
war, gegen 13 Uhr die Kontrolle
über ihren Pkw.

Die Autofahrerin geriet ins
Schleudern und prallte in die Mit-
telleitplanke. Die Frau erlitt einen
Schock, der Pkw musste abge-
schleppt werden. Am Dienstag-
nachmittag verunfallte dann ein

Rollerfahrer auf der Gegenfahr-
bahn in Höhe des L74-Rastplatzes.
Der Mann verlor gegen 16.15 Uhr
die Kontrolle über seinen Motor-
roller, kam nach rechts von der
Fahrbahn ab und fuhr gegen einen
Baum. 

Der Vespa-Fahrer musste zur sta-
tionären Behandlung in ein Kran-
kenhaus gebracht werden. Die L74
blieb in dem Bereich für die Dauer
der Unfallaufnahme und Bergung
des Fahrzeuges teilweise gesperrt.
Der Sachschaden belief sich nach
Polizeiangaben auf etwa 2.000
Euro.

Zwei Unfälle auf der L74

Einen überaus erfolgreichen
Auftritt feierte Jan Otterbein
bei den  Junioren-Weltmeister-
schaften im Muay-Thaiboxen
(die CW berichtete). Der in
Ronsdorf bei „Fit & Fight“ trai-
nierende Cronenberger kehrte
mit einer Bronze-Medaille aus
Thailand zurück. In den Vor-
kämpfen hatte Otterbein alle
Gegner besiegt, im Halbfinale
dann aber eine Niederlage kas-
siert. Überhaupt keine Enttäu-
schung für den Dörper: „Ich
komme mit vielen grandiosen
Momenten und Eindrücken aus
Thailand zurück nach Hause“,
dankt Otterbein seinen Unter-
stützern: „Ihr werdet von mir
hören.“

WM-Bronze
für Otterbein

MdB Hardt Sprechstunde
im Ristorante „La Piazza“

Cronenberg. CDU-Bundestagsabgeordneter Jürgen Hardt, der den
Wahlkreis Solingen, Remscheid und Wuppertal II (Cronenberg und
Ronsdorf) in Berlin vertritt, lädt am nächsten Donnerstag, 15. Septem-
ber, zur Bürgersprechstunde ein. Von 17 bis 19 Uhr steht Jürgen Hardt
in der Gaststätte „La Piazza“ an der Hauptstraße 140a allen Interessier-
ten für Fragen, Anregungen und natürlich auch Kritik zur Verfügung.
Mit von der Partie werden auch Cronenberger CDU-Stadtverordnete
und Bezirksvertreter sein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

Taxi-Zentrale Wuppertal

Hahnerberg-Apotheke
Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 332, 42349 Wuppertal
✆ 40 10 50,  Fax 402580

Besuchen Sie unsere Website!
Vorbestell-Service, Angebote, Newsletter
und viele Informationen rund um die Gesundheit.

www.hahnerberg-
apotheke.de

+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

Samstag, 10.09.2016, 20.00 Uhr

RSC (H) – HSV Krefeld
Rollhockey, 1. Bundesliga, Herren
Alfred-Henckels-Halle, Ringstraße 13

Sonntag, 11.09.2016, 11.00 Uhr

CSC II – C.S.I.-Milano Wuppertal
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 11.09.2016, 11.00 Uhr

ASV Mettmann III – Germania III
Fußball, Kreisliga B Gruppe 2, Herren
Sportzentrum, Hasseler Str. 99, Mettmann

Sonntag, 11.09.2016, 13.00 Uhr

Germania II – SV Jägerh. Linde II
Fußball, Kreisliga B Gruppe 1, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 11.09.2016, 13.00 Uhr

SSV III – Blau-Weiß Langenb. II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 2, Herren
Heinz-Schwaffertz-Arena, Riedelstraße 34

Sonntag, 11.09.2016, 15.00 Uhr

CSC – TuRU Düsseldorf
Fußball, Oberliga Niederrhein, Fußball
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Hauptstraße 121

Sonntag, 11.09.2016, 15.00 Uhr

Germania – SF Dönberg
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz Freudenberg, Am Freudenberg 5

Sonntag, 11.09.2016, 15.00 Uhr

FC 1919 Wuppertal – SSV
Fußball, Kreisliga A, Herren
Sportplatz, Eschenbeeker Straße 112, W’tal

Sonntag, 11.09.2016, 17.00 Uhr

TSV Fortuna W’tal – SSV II
Fußball, Kreisliga C Gruppe 1, Herren
Sportplatz, Löhrerlen 75, Wuppertal

SPORT-TERMINE
Cronenberger-Sport.de

Die Ergebnisse der jeweiligen Par-
tien gibt es immer zeitnah online
unter www.cronenberger-sport.de!

Fußball Sudberg kann noch siegen
Cronenberg/Südstadt. Nachdem
man einige Tage zuvor knapp ge-
gen den Bezirksligisten und Süd-
höhen-Nachbarn TSV 05 Rons-
dorf in einem Testspiel verloren
hatte, setzte es am vergangenen
Sonntag die nächste Pleite für den
Cronenberger SC in der Oberliga
Niederrhein: Der Aufsteiger kas-
sierte bei Topfavorit KFC Uerdin-
gen eine deutliche 8:0-Auswärts-
niederlage. Die Krefelder haben
somit das beste Torverhältnis der
Liga, der CSC das mit Abstand
schlechteste. Immerhin rangieren
die Cronenberger durch den Heim-
erfolg gegen Ratingen in der Vor-
woche mit drei Punkten auf der
Habenseite noch auf dem drittletz-
ten Tabellenplatz vor Hönnepel-
Niedermörmter und Kray. Am
Sonntag kommt mit TuRU Düssel-
dorf ebenfalls ein Team aus der
unteren Tabellenregion auf den
Horst-Neuhoff-Sportplatz, Anpfiff
ist um 15 Uhr.

Einen Lichtblick gab es auch in
der Kreisliga A: Der SSV 07 Sud-
berg kann noch gewinnen! Der
Absteiger aus der Bezirksliga kam
gegen den TSV Fortuna Wuppertal
zu einem 7:3-Heimerfolg, den
Sieg machten Nicolas Kaiser, Nils
Propach, Yassin Zoubae (jeweils
zwei Treffer) und Samuel Makani-
sa perfekt. Die Schwarz-Blauen

kletterten in der Tabelle auf Platz
12. Einen Rang besser bei gleicher
Punktausbeute ist hingegen der
SSV Germania 1900. Die Südstäd-
ter kamen bei der zweiten Mann-
schaft des FSV Vohwinkel nicht
über ein 2:2-Unentschieden hi-
naus, obwohl man zur Pause in der
Lüntenbeck durch Treffer von Da-
vid Saße und Calvin Hanebeck mit
0:2 geführt hatte. Doch nach ei-
nem schnellen Treffer nach dem
Seitenwechsel und einem Platzver-
weis für das Team vom Freuden-
berg lief nicht mehr viel.

Ebenfalls nur einen Punkt gab es
für die Germanen-Zweite in der
Kreisliga B Gruppe 1. Gegen den
C.S.I.-Milano hieß es am Ende
1:1, die Zweite aus Sudberg kam
hingegen gegen BV 1885 Azadi II
zu einem 2:1-Heimsieg. In der
Kreisliga B Gruppe 2 unterlag die
dritte Mannschaft des SSV Ger-
mania 1900 dem  neuen Tabellen-
führer TSV Gruiten 0:2.

Die Ergebnisse der Spiele am
Wochenende gibt es zeitnah im
Online-Ergebnisdienst der CW un-
ter www.cronenberger-sport.de!

Ein wenig hatten die Organisa-
toren vom Stadtsportbund in
diesem Jahr mit dem Wetter zu
kämpfen: Während die große
Präsentationsfläche beim „Tag
des Sports“ vor dem Sportzen-
trum Süd auf Küllenhahn zu fin-
den ist, musste sie heuer wegen
des Regens und des stürmischen
Windes in die große Dreifach-
halle verlegt werden. Positiver
Nebeneffekt: Während man
draußen meist stehen muss,
konnten die Zuschauer diesmal
bequem auf der Tribüne Platz
nehmen, um das umfassende
und abwechslungsreiche Pro-
gramm den ganzen Tag über zu
verfolgen. Von Aerobic bis Zumba, von Leichtathletik bis Selbstverteidigung – jede Menge gab es
auch in diesem Jahr wieder zu sehen. Und an den meisten Stationen konnte man auch selbst ins Ge-
schehen eingreifen: Der SSV Germania 1900 zeigte bei Ju Jitsu ein paar Griffe, Tischtennisschläger
standen ebenso bereit wie Federfußbälle beim Cronenberger Badminton-Club. Zwischendurch
konnte man eine Sprinteinheit einlegen, seinen strammen Schuss an der Torwand messen lassen,

beim Neuenhauser TV eine Runde durch die Halle schwingen
oder auf Rollbrettern durch einen Parcours sausen. Besonders be-
liebt war das Rollschuhlaufen – da konnte sich jeder (mit oder oh-
ne Hilfestellung) mal auf acht Rollen probieren.    Marcus Müller

Tag des Sports Mitmachen war angesagt

Um 20 Uhr RSC-Löwen starten in
neue Rollhockey-Saison

Wegen der deutschen
U9-Meisterschaft star-
ten die Rollhockey-
Herren des RSC Cro-

nenberg am morgigen Samstag-
abend ein bisschen später in die
neue Bundesliga-Saison  (siehe Ar-
tikel auf dieser Seite oben). Zur un-
gewohnten Zeit um 20 Uhr erwar-
tet das Team von Trainer Jordi Mo-
let den HSV Krefeld in der Alfred-
Henckels-Halle. In der letzten Sai-
son erreichten die Seidenstädter
mit ihrem portugiesischen Trainer
José Anacleto den 9. Platz. Doch in
der neuen Saison will das Team
vom Niederrhein angreifen und die
Play-Offs erreichen. 

Bei den RSC-Löwen hat hinge-
gen Jordi Molet als Spielertrainer
in der Sommerpause das Amt von
Marc Berenbeck übernommen, der
aus beruflichen Gründen kürzertre-
ten musste und nun als Sportlicher
Leiter eine ganz wichtige Aufgabe
übernommen hat. Neu in der Bun-
desliga-Mannschaft des RSC sind

Spanien-Heimkehrer Sebastian
Rath und der Portugiese Daniel Le-
andro, der von der IGR Remscheid
nach Cronenberg wechselte. 

Coach Jordi Molet kann auf die
Erfahrung von Keeper Eric Soria-
no, Marco Bernadowitz, Kay Hö-
velmann sowie des frischgebacke-
nen A-Nationalspielers Benjamin
Nusch bauen, will aber die Arbeit
von Marc Berenbeck fortsetzen
und weiterhin Nachwuchsspieler
wie Lucas Seidler, Kai Riedel, Aa-
ron und Adrian Börkei, Lucas Frie-
se, Niko Morovic und Jan Vester,
der allerdings in den ersten Spielen
noch  nicht zur Verfügung stehen
wird, an das anspruchsvolle Bun-
desliga-Niveau heranführen.  

In der neuen Saison stehen in der
Rollhockey-Bundesliga einige Än-
derungen auf dem Programm: So
darf etwa kein Spiel mehr unent-
schieden enden. Bei Torgleichheit
wird eine Verlängerung ohne „Gol-
den Goal“ gespielt. Sollte dann im-
mer noch kein Sieger feststehen,

entscheidet ein Penaltyschießen
über Sieg oder Niederlage. Der Ge-
winner erhält – wie beim Eis-
hockey – zwei Punkte, der Verlie-
rer immerhin noch einen. Auch der
Modus in der sich an die Hauptrun-
de anschließenden Play-Offs wur-
de geändert: Es wird nicht mehr
nach dem Modus „best of three“,
sondern nur noch in Hin- und
Rückspiel über das Erreichen der
nächsten Runde entschieden. Viele
Vereine einigten sich auf eine An-
stoßzeit der Bundesliga-Spiele auf
18 Uhr, nur einige wenige bleiben
bei 15.30 Uhr. 

Übrigens: Auch zum ersten Liga-
Spiel sind noch Saisonkarten er-
hältlich. Diese kosten 85 Euro und
gelten für einen festen Sitzplatz in
allen Meisterschafts- und Pokal-
spielen. Die VIP-Karte ist hinge-
gen für 175 Euro zu bekommen.
Reservierungen werden noch an
info@ rsc-cronenberg.de oder un-
ter Telefon (01 71) 7 86 23 18 ent-
gegengenommen.

U9-DM in 
Cronenberg

Die jüngsten Rollho-
ckey-Spieler Deutsch-
lands ermitteln an die-
sem Wochenende in

der Alfred-Henckels-Halle an der
Ringstraße ihren Meister. Neben
den Gastgebern des RSC Cronen-
berg werden auch die IGR Rem-
scheid, der RHC Recklinghausen,
der HSV Krefeld und der RSC Ge-
ra mit von der Partie sein. Die von
Dominik Capozzoli trainierten
Jung-Löwen werden auch mit eini-
gen Rollhockey-Neulingen ins Ge-
schehen eingreifen. Die Vorrunde
findet am morgigen Samstag zwi-
schen 12 und 17 Uhr statt, die Fi-
nalspiele am Sonntag ab 10 Uhr.

Triathlon im SVN-Freibad
Am Sonntag, 18. September, findet rund um das AWG-
Müllheizkraftwerk auf Korzert sowie im benachbarten Frei-
bad des SV Neuenhof und im angrenzenden Burgholz die
diesjährige Auflage des Sparda-CrossTriathlon des Tri-

Clubs Wuppertal statt. Aus diesem Grund muss im Wald auf Radfahrer
und im Freibad auf Schwimmer Rücksicht genommen werden. Das Be-
cken im SVN-Bad ist zudem von 9.30 bis etwa 12.30 Uhr für die Teil-
nehmer vorbehalten, die Parkmöglichkeiten sind an diesem Tag stark
eingeschränkt.

Kurioses 
Teamfoto

Wuppertal. Unter dem Motto
„Dream Team Bahn meets Dream
Team Sport“ sucht die Deutsche
Bahn AG wieder das originellste
Sportteam in NRW. Dieses sollte
auf einem außergewöhnlichen Fo-
to zeigen, welche möglichst kurio-
sen Dinge sie zum Training mit-
nehmen. Es gibt Preise im Ge-
samtwert von 10.500 Euro zu ge-
winnen sowie eine Einladung zum
Felix-Award. Teilnahmeschluss ist
der 3. November, Fotos können
online hochgeladen werden unter
www.mannschaftsfoto-nrw.de.

Wanderung auf
die Südhöhen

Cronenberg. Von der Schwebe-
bahn-Station „Hammerstein“ zum
Küllenhahn wandern die Senioren
der Cronenberger NaturFreunde
am 14. September. Der Startschuss
für die Tagestour fällt in Vohwin-
kel um 9.58 Uhr.

CTG Heimstart
in Regionalliga

Am kommenden Sonn-
tag laufen die A1-
Handballer der Cro-
nenberger TG (CTG)

zum ersten Heimspiel der neuen
Saison in der Regionalliga Nord-
rhein auf: Um 14.45 Uhr empfan-
gen die Blau-Weißen Vorjahres-
meister HSG Rheinbach-Wor-
mersdorf in der Sporthalle Küllen-
hahn. 
Nach der Niederlage zum Saison-

auftakt beim Neusser HV also ein
schwerer Brocken für die CTG.
Dabei gilt es zwei Abgänge zu
Bundesligisten zu kompensieren.
Zwar ein Beleg für die gute Nach-
wuchsarbeit der TG, aber auch ei-
ne Schwächung im Kampf um den
Nicht-Abstieg aus der zweithöchs-
ten deutschen Jugendspielklasse.  

Nils Propach am Ball: Der Sudberger steuerte gleich zwei Treffer
zum ersten Saisonsieg seines SSV bei.           Foto: Odette Karbach
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• Dach-, Fassaden-, und Klempnerarbeiten
• Balkon- und Terrassensanierung
• Energieberatung/Energieausweis
• Wärmedämmtechnik 
• Dachbegrünung
• Schieferarbeiten 
• Solartechnik 
• Photovoltaik 

• Reparaturnotdienst 
Telefon 0202 - 976 55 40 • Küllenhahner Str. 242
42349 Wuppertal•www.huettemann-bedachungen.de

Frank Hüttemann Bedachungen
Ihr Meisterbetrieb für Dach, Wand und Solartechnik
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26
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+ + + + +  www.cronenberger-branchen.de  + + + + +

„Die Spaßmacher“ 
Noch bis einschließlich 30. Oktober präsentiert das Essener GOP-Varie-
té „Die Spaßmacher“. Schräge Typen und große Kunst versprechen ei-
ne amüsante und abwechslungsreiche Show.

Diese Show macht einfach
Spaß! Seit mehr als 20 Jahren
erobern Stevie Mazoschek und
Ulrich Beckers als „Die lonely
husBand“ deutschsprachige Co-
medy-Bühnen im Sturm. Kein
Wunder, gelten sie doch als
Meister der Selbstironie. Auf
der Welle des Humors hat sich
das Duo längst in die Oberliga
der besonders spaßhaften
Abendunterhaltung gespielt.
Im GOP-Varieté-Theater agieren
sie als selbst ernannte Chaos-
Conferenciers, die zudem den
Charme einer Boygroup ver-
sprühen, die einen Clown gefrühstückt hat. Die Zeichen der Zeit stecken
sie dabei locker weg. Selbstverständlich gibt es jede Menge weitere
Highlights im Programm. Auf der Bühne glänzt ein Ensemble von Artis-
ten und Akrobaten, die allesamt im besten Sinne des Wortes Spaß ma-
chen. Sei es ein kleines Augenzwinkern, seien es clowneske oder wahr-
haft komödiantische Momente oder einfach nur die pure Lebensfreude.
Mit Humor schaukeln sie sich zu Höchstleistungen hoch, brillieren mit
lässigem britischen Understatement, Nonsens-Sprache oder gummiarti-
gen Bewegungen. Kurzum: Schräge Typen präsentieren große Kunst
mit Freude am Spaß.

Karten für „Die Spaßmacher“ gibt es ab 26 Euro unter www.variete.de
oder unter der Telefonnummer (02 01) 2 47 93 93. Spielzeiten sind im-
mer mittwochs und donnerstags um 20 Uhr, freitags und samstags um
18 und um 21 Uhr sowie sonntags um 14 und 17 Uhr. Unter unseren
Lesern vergeben wir 5x2 Freikarten für die Vorstellung am Samstag,
dem 17. September, um 21 Uhr.  Diese werden unter allen verlost, die
sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-
woche.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht ver-
gessen!) oder die am Montag, 12. September, in der Zeit von 11 bis
11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: GOP

Erst Kino und dann 
Burger-Gedeck im ALEX

Dass Kino und Burger gut zu-
sammenpassen, beweist in die-
sen Tagen die Erlebnisgastrono-
mie ALEX am Mühlenplatz 1 in
Solingen.  

Zum Kinostart der witzig-schrä-
gen Komödie „Männertag“ am 8.
September serviert die Erlebnis-
gastronomiekette ALEX ihren Gäs-
ten ab Ende August fünf Wochen
lang ein herzhaftes „Männerge-
deck“ aus Bier und Burger. Damit
kann Mann (Frau natürlich auch!)
sich so richtig schön einstimmen
auf den Kinospaß rund um einen
turbulenten Abenteuertrip, mit

dem vier Freunde ihr erstes Wiedersehen nach 20 Jahren feiern. Mindes-
tens ebenso deftig wie die Grilleinlagen im Film präsentiert sich denn
auch der eigens für das Männergedeck kreierte ALEX-Burger: Frisch ge-
grilltes, saftiges Beef, knusprig-würziger Bacon, marinierter Rotkohl,
Spiegelei, Schmorzwiebeln und Fleischtomaten werden gekrönt von ei-
nem raffinierten Bier-Barbecue-Dip. Dazu gibt’s Pommes und Flaschen-
bier. Wer seine Freundschaften pflegen will, ist in den 39 deutschen
ALEX-Betrieben ganztägig gut aufgehoben. Mit ihrem frischen Erlebnis-
gastronomiekonzept servieren sie neben einem stimmigen Urlaubsam-
biente und einer abwechslungsreichen Kulinarik jede Menge Emotionen
und gute Laune satt. Egal ob vor oder nach dem Kinobesuch – im ALEX
ist immer etwas los.

Übrigens, das nächste Kino findet man nur unweit vom ALEX: Ebenfalls
in den „Clemens-Galerien“ („My Urban Outlet“) befindet sich „Das Lu-
men“. Es beherbergt  sieben volldigitalisierte Kinosäle (sechs davon mit
Digital-3D, zwei davon mit D-Box-Motion-Seats) mit Top-Ausstattung und
rund 1.250 Sitzplätzen. Darum geht es in dem Film: Schluss, aus, vorbei,
einfach tot! Und das nach 20 Jahren ohne Kontakt. Die vier Freunde Ste-
vie (Milan Peschel), Chris (Tom Beck), Peter (Oliver Wnuk) und Klaus-Ma-
ria (Axel Stein) sind schockiert über den plötzlichen Tod ihres Schulfreun-
des Dieter. Um seinen letzten Wunsch zu erfüllen, begeben sie sich auf ei-
nen chaotischen Abenteuertrip auf dem Bierbike – und entdecken ganz
neue Seiten aneinander. Mit von der Partie sind Stevies vom Liebeskum-
mer geplagter Sohn Paul (Chris Tall) sowie Powerfrau Andrea (Lavinia
Wilson), die aufpassen soll, dass Schauspieler Chris nicht über die Stränge
schlägt. Doch der Alkohol fließt in rauen Mengen und noch dazu legen
die Freunde sich mit ihrem früheren Erzfeind Andi Mauz (Hannes Jaeni-
cke) an, der sie zusammen mit seiner Gang verfolgt. Da ist es gar nicht so
einfach, das ursprüngliche Ziel nicht aus den Augen zu verlieren…

Unter unseren Lesern vergeben wir vier ALEX-Specialsets zum Kinofilm
„Männertag“, bestehend aus einem ALEX-Gutschein à 20 Euro und ei-
nem Kinogutschein. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Mon-
tag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de mel-
den (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die
am Montag, 12. September, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Tele-
fon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: ALEX-Männertag

Ganz einfach teilnehmen per E-Mail:
verlosung@cronenberger-woche.de

CW-Verlosung
Besondere Events mit Gewinnchance

Vom morgigen Samstag bis ein-
schließlich Dienstag, 13. Sep-
tember, verwandelt sich der
mittlere Teil der Kemmannstra-
ße wieder zur großen Festmeile.
Die Cronenberger Kirmes lockt
auch in diesem Jahr wieder mit
einigen Attraktionen auf den
gesperrten Straßenabschnitt
zwischen Lindenallee und der
Straße Zum Tal: Ob Kinderka-
russells, Autoscooter, Schieß-
stand und Geschicklichkeitsspie-
le – für jede Altersklasse ist et-
was dabei. Natürlich dürfen da-
bei auch Popcorn, Paradiesäp-
fel, Lebkuchenherzen und ge-
brannte Mandeln nicht fehlen.
Während sich am inoffiziellen
„Cronenberg-Montag“ das hal-
be Dorf auf der Kirmes-Meile
trifft, ist am abschließenden
Dienstag Familien-Tag – wie im-
mer mit ermäßigten Fahrpreisen. Wann Nicole Blessing einen
„Gassigang“ mit ihrem Vierbeiner über den Dörper Jahrmarkt an-
peilt, wissen wir nicht – aber unübersehbar ist: Camino freut sich
schon tierisch auf die Cronenberger Kirmes! 

Ab morgen Vier Tage 
Kirmes-Zeit „em Dorpe“

Bürgerbüro Grünen-Fraktions-
chef Schulz hakt nach

Cronenberg. Im Frühjahr führte
der zuständige Dezernent Panagio-
tis Paschalis mit den Bezirksbür-
germeistern „Geheim-Gespräche“
zu möglichen Veränderungen in
den Bürgerbüros. Wie in unserer
letzten Ausgabe berichtet, wurde
das in der Bezirksvertretung (BV)
Cronenberg bekannt. 

Das sorgte für Wirbel und Kritik
im Stadtteilparlament und nun
auch im Tal:  Marc Schulz hat zur
kommenden Sitzung des Stadtrates
eine Anfrage formuliert. Der Vor-
sitzende der Grünen-Fraktion
möchte Details zu den informellen
Geheim-Gesprächen erfahren.

So will Schulz zum Beispiel wis-
sen, wann die Gespräche geführt

und welche Vorschläge zur Verbes-
serung der Bürgerdienste dabei
konkret erörtert wurden. Zudem
bittet der Grünen-Fraktionschef
um Auskunft dazu, warum den Be-
zirksbürgermeistern der Mund zu
den Gesprächen verboten worden
sein soll. 

Nicht zuletzt will Marc Schulz
von der Verwaltung auch einen ge-
nauen Überblick zu den Kosten bei
einer Rückverlagerung der Passan-
gelegenheiten in die Bürgerbüros.
In der Cronenberger BV-Sitzung
hatte Dezernent Paschalis von bis
zu einem Drittel höheren Kosten
für den Fall einer Wieder-Dezen-
tralisierung des Bürgerservices ge-
sprochen.

„Wir sehen unsere Kernaufgabe darin, die Menschen und Unter-
nehmen unserer Region umfassend mit allen relevanten Finanz-
dienstleistungen zu versorgen“, stellte Gunther Wölfges, Vor-
standsvorsitzender der Stadtsparkasse Wuppertal, heraus, als er
die 33 neuen Auszubildenden in der 19. Etage des Sparkassentur-
mes am Islandufer begrüßte. „Um diesem Anspruch gerecht zu
werden, investieren wir auch sehr bewusst in die Aus- und Wei-
terbildung unserer Mitarbeiter. Und die Auszubildenden von
heute sind unsere qualifizierten Mitarbeiter von morgen.“ In der
ersten Woche erhielten die neuen Sparkassen-Azubis wichtige
Basisinformationen für die Arbeit bei Wuppertals größtem Kre-
ditinstitut. Sie wurden damit auf ihre Ausbildung in den insge-
samt 34 Wuppertaler Filialen vorbereitet.

Neue Azubis bei der Sparkasse

Foto: Stadtsparkasse

Begegnen und Kennenlernen
Cronenberg. Seit nunmehr über einem Jahr sind zahlreiche Flüchtlinge
in Wuppertal heimisch geworden, die Initiative „Willkommen in Cro-
nenberg“ lädt daher am morgigen Samstag zu einem Begegnungsfest
ein. Das Miteinander wird in der Zeit von 14 bis 18 Uhr gefeiert, das
Fest steht aber auch im Zeichen des gemeinsamen Kennenlernens. Das
Begegnungsfest findet im Hochseilgarten am Weyerbuschweg 1 statt. 
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